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H.W. Viehweg & Team
laden ein zum

23.Weinfest
in Falkenstein/Vogtl.

und präsentieren:

die aktuellen Sommerweine, leckere Speisen und Live Musik

am 12. August 2023, ab 16.00 Uhr

in Falkenstein/Vogtl. in der oberen Schloßstraße
16.00 - 19.00 Uhr

Dixieland Six Jazzband, Schalmeienorchester

ab 19.00 Uhr sorgt DJ Martin für musikalische Unterhaltung
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SpVgg- C-Junioren belohnen sich für eine tolle
Saison und holen den Vizemeistertitel!

- Gewinnziehung       Quiz zum Stadtjubiläum
- Musik am Bauernhof
- Waschküche bei den Waschbären
  (Waschbärfütterung)
-Kinderschminken
- Streichelzoo
- Hüpfburg

Bei schlechtem
Wetter muss

die Veranstaltung
leider ausfallen!

     Aal am Stil 2023

Ein lauschiger
Sommerabend,
perfekt für einen
tollen Film
unter freiem
Himmel.

Na, Interesse
geweckt?
Dann kommt
zum Sommerkino
in gemütlicher Atmos-
phäre in der Schloßstraße.

Da die Plätze begrenzt sind, ist
es vorteilhaft eine Sitzgele-
genheit mitzubringen. 

oder

Für Getränke ist
natürlich gesorgt! 

Gezeigt wird einer
dieser beiden Filme.
Lasst euch einfach
überraschen!

Wenn das Wetter
nicht mitspielt

zeigen wir
 den Film im

Güterschuppen
am Falkenstei-

ner Bahnhof.

Aal am Stil, 2023

Über einen Obolus
würde sich der Film-
vorführer freuen.

Falkensteiner Energiespartipps
Seit dem 22. Juni 2023 wird in 
Sachsen die Anschaffung und 
Installation von netzgekoppelten 
steckerfertigen Photovoltaikklein-
anlagen mit Wechselrichter geför-
dert. Die Förderung soll Impulse 
für den Einstieg in die Nutzung von 
Photovoltaik setzen und Bürgern 
des Freistaates Sachsen bei Investi-
tionen in steckerfertige Photovol-
taikanlagen unterstützen, welche 
durch Umwandlung von solarer 
Strahlungsenergie in elektrischen 
Strom die eigenständige Teilver-
sorgung mit erneuerbaren Energien 
ermöglichen. Gefördert wird die 
Anschaffung und Installation/In-
betriebnahme einer steckerfertigen 
netzgekoppelten Stecker-PV-Anlage 
mit Wechselrichter (Balkonkraft-
werk) mit einer Mindestleistung 
von 300 Wp (Leistung der PV-
Module) sowie die Ausgaben für 
die dauerhaft sichere Installation 
und Montage der Stecker-PV-
Anlage (wie z.B. Montageset für 
die Befestigung oder Aufstellung, 
Einbau einer Steckdose). Es werden 
ausschließlich Privatpersonen mit 
Erstwohnsitz in Sachsen gefördert, 
die Mieter in Wohngebäuden in 
Sachsen sind oder Eigentümer von 
selbstgenutztem Wohneigentum 
(Eigentumswohnung oder Ein-
familienhaus) in Sachsen. Nicht 
gefördert werden Unternehmen 
und Kommunen, Vereine, Stif-
tungen, Genossenschaften, Ver-
bände und andere Gesellschaften. 
Die Ausgangsleistung des Wech-
selrichters darf zum Zeitpunkt des 
Vorhabenbeginns die jeweils gültige 
Obergrenze der technischen Norm 
VDE-AR-N 4105 des Verbandes der 
Elektrotechnik Elektronik Infor-
mationstechnik e.V. (VDE), Forum 
Netztechnik/Netzbetrieb im VDE 
(FNN) für die vereinfachte An-
meldung beim Netzbetreiber nicht 
überschreiten. Je antragstellender 
Person und je Wohneinheit ist nur 

eine Anlage förderfä-
hig. Die PV-Anlage muss 
bei einem gewerblichen 
Händler neu erworben 
werden. Es muss eine bezahlte 
Rechnung vorliegen. Die Anmel-
dung der Stecker-PV-Anlage beim 
zuständigen Netzbetreiber und bei 
der Bundesnetzagentur (Markt-
stammdatenregister) muss erfolgt 
sein. Mieter beziehungsweise Ei-
gentümern von Gemeinschaftsei-
gentum müssen die Zustimmung 
des Vermieters beziehungsweise 
der Wohnungseigentümergemein-
schaft zur Installation der Stecker-
PV-Anlage haben. Für die mit der 
Anlage erzeugten, in das öffentliche 
Netz eingespeiste Strommenge 
darf keine Vergütung nach dem 
Erneuerbare-Energien-Gesetz in 
Anspruch genommen werden. Für 
die Anschaffung und Installation/
Inbetriebnahme wird je Wohnein-
heit und antragstellender Person 
einmalig ein Festbetrag in Höhe 
von 300 EUR gewährt. Die Beantra-
gung der Fördermittel erfolgt nach 
Abschluss des Vorhabens, das heißt 
nach dem Kauf und erfolgreicher 
Installation/Inbetriebnahme der 
Anlage. Für Stecker-PV-Anlagen, 
die bereits vor dem 22. Juni 2023 
verbindlich bestellt oder gekauft 
wurden, ist eine Förderung aus-
geschlossen. Anträge müssen auf 
elektronischem Weg über das För-
derportal der SAB mit Videoident-
Verfahren gestellt werden. Dabei 
sind die bezahlte Rechnung und 
ein Foto der betriebsbereiten in-
stallierten Anlage hochzuladen. 
Die Registrierungsnummer aus 
dem Markstammdatenregister ist 
anzugeben. Der Zuwendungsbe-
scheid wird elektronisch über das 
Förderportal der SAB bereitgestellt. 
Die Antragstellung wird auf der In-
ternetseite der SAB voraussichtlich 
ab Ende August 2023 möglich sein.

Wer derartige Gesänge am 18.06. 
vom Vereinsgelände in Grünbach 
vernahm, der war quasi live dabei 
- bei der Vizemeisterfeier unserer 
C-Junioren!
Dabei handelt es sich um das Team, 
das letztes Jahr noch in der D-
Jugend Pokalsieger wurde und nun 
als junger Jahrgang und der ersten 
Saison auf Großfeld unterwegs 
war- und dort schlugen sie gleich 
richtig ein!
In der Staffel wurden sie Zweiter 
und zogen somit in die Meister-

runde ein, wo es gleich darum ging, 
sich mit den besten im Vogtland 
zu messen. Auch das meisterte das 
Team überraschend souverän und 
so hatte man am letzten Spieltag in 
Klingenthal die Chance, den Vize-
meister zu machen!
Das wiederum gestaltete das Team 
um Micha Bauer und Tim Fugmann 
nochmal wirklich spannend. Nach 
einer schnellen 5:0-Führung sollte 
jeder im Team das letzte Spiel genie-
ßen und bekam seine Spielzeit, was 
natürlich den Spielfluss veränderte 
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1. Mannschaft beendet Saison auf Platz 4

Alles Gute zum 80.!!!!

Digitaler Bürger-Service - Online Terminvergabe möglich
Mit unserem neuen Online-Terminbuchungssystem ist es seit 1. Februar 
2023 möglich, unkompliziert einen Termin für ausgewählte Dienstlei-
stungen im Bereich Einwohnermeldeamt und Standesamt zu buchen.
Den dazugehörigen Link finden Sie auf unserer Website www.stadt-
falkenstein.de unter Bürgerservice (https://stadt-falkenstein.de/
buergerservice/online-terminbuchung) sowie auf der Startseite unter 
„Schnell gefunden“.
Selbstverständlich ist es auch weiterhin möglich, Termine telefonisch 
zu vereinbaren. Wir würden uns freuen, wenn Sie unser neues Angebot 
nutzen würden.  
Stadt Falkenstein/Vogtl.,
Einwohnermeldeamt/ Standesamt
Hauptstraße 5b, 08223 Falkenstein/Vogtl.

Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden 
Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstun-
den Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

OUTDOORPOOL 
Hottube ab 

1700,-€

Fender Westerngitarre
6-Saiter Elektronik: Fishman CD-1 Vorverstärker, mit EQ,
          integriertes Stimmgerät, aktiver Tonabnehmer

Telefon 0163-3224552 249,-€

Anfang Juli lud ein wahres Ur-
gestein unserer SpVgg zu seinem 

80. Ehrentag ein, welchen er am 
04.07.2023 beging. Unser langjäh-
riges Ehrenmitglied, Gerd Seifert ist 

als gute Seele des Vereins bekannt 
und hat bereits so ziemlich jede vor-
stellbare und unvorstellbare Auf-
gabe übernommen - vom Mann-
schaftsleiter, über den Verwalter 
und Verwahrer von Trikots, Hosen 
und Stutzen, über das Wäschewa-
schen bis hin zum Platzaufkreiden. 
Auch heute im hohen Alter ist er 
nicht zu stoppen und auf so man-
cher Feier und Veranstaltung als 
Kellner im Einsatz und auch bei 
jedem Arbeitseinsatz ist er fleißig 
dabei.
Lieber Gerd, wir wünschen dir auch 
weiterhin viel Kraft, Gesundheit 
und Schaffenskraft, auf dass du 
uns noch lange erhalten bleibst! Die 
Mitglieder und der Vorstand der 
SpVgg Grünbach-Falkenstein e. V.

und so ließ man den Gegner bis auf 
ein 5:4 herankommen. Nur ein Ge-
gentor mehr, hätte Platz 3 bedeutet.
Krimi kann das Team also und weil 
wir das schon aus dem letzten Jahr 
kennen, freuen wir uns nun über 
diesen tollen Erfolg unseres jungen 
Jahrgangs und sind ganz gespannt, 
was sie in der nächsten Saison mit 
unseren Nerven anstellen wollen.
Anfang Juli belohnten sie sich dann 
nochmals für diese starke Saison 
mit einer Reise an den Schladitzer 

See. Wie schon im letzten Jahr gab 
es viel zu erleben - vom gemein-
samen Grillen, der allseits beliebten 
Wasserchallenge, StandUp-Padd-
ling, Wasserfunpark bis hin zum 
Nachtvolleyball war alles dabei!
Wenn das nichts ist - insgesamt ein 
rundum gelungenes Wochenende. 
Jetzt wünschen wir erstmal all 
unseren Sportlern viel Spaß in den 
wohlverdienten Sommerferien - 
erholt euch gut und kommt gesund 
wieder!

Im letzten Saisonspiel wollte unsere 
1. Mannschaft zuhause gegen Neu-
mark nichts anbrennen lassen und 
legte gleichmal los wie die Feuer-
wehr. Nach einer halben Stunde lag 
man bereits 6:0 in Führung und ließ 
es danach etwas ruhiger angehen. 
Mit dem Endstand von 7:0 beende-
ten wir die Saison erfolgreich und 
konnten uns in der Tabelle noch 
an Großfriesen vorbei auf Platz 4 

schieben. Als drittbestes Team der 
Rückrunde darf man gespannt sein, 
was kommende Saison mit dieser 
Mannschaft möglich ist. Nicht ganz 
so erfolgreich verlief der Saisonab-
schluss unserer 2. Mannschaft. Mit 
einer 3:1-Niederlage beim VFC 
Reichenbach verlor man noch einen 
Tabellenplatz und verabschiedete 
sich mit einem unbefriedigenden 11. 
Platz in die Sommerpause.
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Christian Steyer kommt wieder  nach  Falkenstein
Wer durch den Falkensteiner Tier-
park geht und vor den Tiergehegen 
mit seinem Smartphone den QR-
Code einscannt, hört eine Stimme, 
die sicher den meisten bekannt sein 
dürfte. Es ist die Stimme Christian 
Steyer̀ s, bekannt aus der bereits seit 
über 20 Jahre laufenden und erfolg-
reichen MDR–TV-Dokumentation 
„Elefant, Tiger und Co“. Diese 
Serie erfreut sich einer jährlich 
wachsenden Fangemeinde, sicher 
auch ein Erfolg für Christian Steyer, 
der hinter all seinen Projekten mit 
Herzblut steht.
Er ist nicht nur Musiker. Seit 1972 
komponierte er für viele Kinofilme, 
er schrieb Musik für zahlreiche 
Fernsehproduktionen wie Tatort 
und Polizeiruf 110 und vertonte 
vor 1990 zahlreiche legendäre 
Märchen-Schallplatten, zum Bei-
spiel  „Schneekönigin“ und „Das 
Kalte Herz“. Populär wurde er schon 
Anfang der 70er Jahre als Schau-

spieler in Rollen von „Die Legende 
von Paul und Paula“ oder  „Für die 
Liebe noch zu mager“. Das Multi-
talent wird am ersten Wochenende 
im September in Falkenstein, seiner 
Geburtsstadt, erwartet. Am Freitag, 
anlässlich des 70. Geburtstages des 
Tierparkes, kann man Steyer bei 
einem Bummel durch den Park 
treffen.
Am Samstag, dem 02. September, 
wird anlässlich der 575-Jahrfeier im 
Bürgersaal des Falkensteiner Rat-
hauses  ein großer Christian Steyer 
– Abend  für alle Interessierten zu 
erleben sein. Mit eigener musika-
lischer Begleitung gibt es eine Le-
sung aus 2 Bänden des berühmten 
Stefan Heym. Es sind 2 Spätwerke 
des Schriftstellers mit sehr persön-
lichem Inhalt - eigentlich seiner 
Frau gewidmet, dann doch veröf-
fentlicht. Anekdoten zum Thema 
Ehe- und sonstigen Lebensbewäl-
tigungen aus den Bänden -„Immer 

sind die Weiber weg“ und „Immer 
sind die Männer schuld“. Steyer 
liest und erzählt so über weiblichen 
Instinkt, männliche Schuldgefühle 
und das Wunder einer Liebe, die im 
Alter jung geblieben ist.
Heym schreibt  selbstironisch, 
heiter und voller Zärtlichkeit über 
die Ehe und das Altern. Wir ver-
sprechen sicher nicht zu viel, wenn 
wir ein unterhaltsames Erlebnis und 
einen wunderbaren Abend erwar-
ten. Steyer tourt durch die Lande, 
füllt immer Säle. In Falkenstein 
wird das Programm erweitert durch 
einen anschließenden „Talk mit 
Christian Steyer“, der gerne ohne 

Tabus zu gestellten Fragen Rede und 
Antwort steht. Gerne können Sie für 
diese Veranstaltung  Plätze reser-
vieren unter falkunst@gmail.com 
Gleichzeitung können Sie schon 
im Vorfeld über diese Mail-Adresse 
Ihre ganz persönlichen Fragen an 
Christian Steyer stellen. Die Veran-
staltung beginnt am 02.09.2023 um 
18.30 Uhr. Da es im Vorfeld großes 
Interesse gibt, ist eine Reservierung 
unbedingt erforderlich.
Diese Veranstaltung findet in enger 
Zusammenarbeit des Kunstförder-
vereines falkart und der Stadt Fal-
kenstein statt  und wird gefördert 
durch die Kulturstiftung Sachsen.
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»Wer nicht mit der Zeit geht, der 
geht mit der Zeit«, meint Korinna 
Ernst, Inhaberin des Friseusalons 
Trommer in der oberen Hauptstra-
ße. Mit der Zeit gegangen ist man 
hier immer, neue Trends erkennen 

oder selbst mitgestalten können, 
das sind neben dem handwerk-
lichen Geschick die wichtigsten 
Eigenschaften die ein selbstän-
diger Meister des Friseuhandwerks 
mitbringen muss. Schon der Vater 
und Unternehmensgründer, Ul-
rich Trommer, heute ein rüstiger 
79jähriger, der schnell mal vom 
Terrassenplatten legen zum Foto-
termin kam, wusste es schon in 
den 60er Jahren, dass es essenziell 
ist, mit der Mode zu gehen. Heute 
setzen die Influenzer die Trends. 
Der Senior, der 1963 seinen Meister-
brief  bekam, war Obermeister der 
Innung und 20 Jahre als Fachleiter 

tätig. »Fachleiter«, habe ich gefragt? 
Ja, Fachleiter klärte mich Korinna 
auf, das waren diejenigen zu DDR 
Zeiten, die den Friseurinnen und 
Friseuren zeigten wo der Hase mit 
der Mode langläuft.

Da war es eben geregelt, wie alles. 
Mit einer Mitarbeiterin, der Frau 
Rölz, hat Ulrich seinen Salon am 
18. Juli 1963 an der Ecke Mozart-
straße eröffnet. 1977 kam dann der 
Umzug in die jetzigen Räume in 
der Hauptstraße 25. Mit der Wende 
gab es 1989 den ersten Umbau, 2006 
übernahm Tochter Korinna das 
Geschäft, ein weiterer Umbau folgte 
dann 2013. Die frisch gebackene 
Chefin lernte von 1987-1989 das 
Handwerk und erhielt 1992 ihren 
Meisterbrief. Damals war sie mit 21 
Jahren die jüngste Friseurmeisterin 
Deutschlands was ihr auch einen 
Händedruck von »König Kurt dem 

Ersten von Sachsen« (Biedenkopf) 
einbrachte. Gerne gab die Vollblut-
friseurin auch ihr Wissen weiter, 
als Dozentin an der Meisterschule 
für Friseure und als Fachberaterin 
Haar bei der bekannten Kosmetik-

marke Alcina. Die dreißig Lehr-
linge, die die Meisterin ausbildete, 
wollen hier natürlich auch nicht 
unerwähnt bleiben. Groß Freude 
bereitet Korinna heute das kreiern 
besonderer Frisuren wie Braut- und 
Hochsteckfrisuren und durch die 
Mitarbeit von Sohn Philip Trom-
mer-Ernst wird nun auch Bart-
pflege in's Portfolio aufgenommen. 
Überhaupt ist der Fortbestand des 
Salons jetzt schon gesichert, denn 
auch der jüngste Enkel von Ulrich, 
Paul Ernst, mag die Arbeit mit den 
Haaren. Der dreizenjährige jobbt 

regelmäßig in den Ferien im Salon.
Wer noch mehr über die Familie 
wissen will, die sich dem Erhalt 
naürlicher Schönheit verschrieben 
hat, der kann am 4. August ab 16.00 
Uhr zum Feiern in die Hauptstraße 

25 kommen. Gute Laune und ein 
fröhliches Getränk, sind Euch jetzt 
schon sicher. Übrigens sitzt das 
Friseurblut tiefer in der Familie als 
man denkt. Der Onkel von Ulrich, 
der Trommer, Ottl, hatte seinen 
Salon in Grünbach und den gibt 
es noch heute. Die Schwester von 
Korinna hat in Bergen eine Hüb-
schmacherei.                O. Grimm

Sechzig Jahre Friseursalon Trommer

Ulrich Trommer beim
Schaufrisieren 1965 ?

Die Handwerkskammer gratuliert.

Die Fünf von der Schnittstelle: Philip Trommer-Ernst, Korinna Ernst, Ulrich 
Trommer, Andrea Krebs, Janine Leistner

Früh übt sich, was ein Meister wer-
den will-Der Paul bei der Arbeit

Hauptstraße 25 + 08223 Falkenstein + Telefon 03745-6154
Dienstag bis Freitag 8.00 UIhr bis 18.00 Uhr + Samstag 7.00 bis 12.00 Uhr + Montag Ruhetag

JETZT AUCH BARTPFLEGE

Meisterprüfungs-Festfrisur
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L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Mi. - 15:00 - 18:00 Sa. 9:00 - 12:00 sowie nach telefonischer Vereinbarung.Mi. - 15:00 - 18:00 Sa. 9:00 - 12:00 sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Nachruf
Der Falkensteiner Handarbeitsverein e. V. trauert um Erika Haller.

Am 06.06.2023 verstarb Frau Haller im Alter von 100 Jahren.
Sie war Gründungsmitglied unseres Vereins. Bis ins hohe Alter war sie 

immer mit viel Liebe am Vereinsleben interessiert.
Mit vielen guten Ratschlägen und Hilfe stand sie uns immer zur Seite.
Der Falkensteiner Handarbeitsverein e. V. wird Frau Erika Haller in 

liebevoller und steter Erinnerung behalten.
Im Auftrag des Vereins

Erika Kellner, Vorsitzende

Schalmeienfreunde Stadt Falkenstein e.V.
Im August könnt Ihr uns zu folgenden Veranstaltung live erleben:
Samstag, 05.08: 120 Jahre Gartenverein Oelsnitz/Vogtl. ab 16:30 Uhr
Samstag, 12.08. Weinfest Falkenstein/Vogtl. 17:00 Uhr
Samstag, 12.08: Mittsommernächte Freizeitpark Plohn ab 19:20 Uhr
Samstag, 19.08: Löwenspektakel Kürbitz ab 19:30 Uhr
Freitag, 25.08:    Stadtfest Zwickau 18:30 Uhr
Samstag, 26.08: 100 Jahre Turnhalle Schönbrunn 17:00 Uhr
Änderungen vorbehalten!
Bucht uns für Eure Feier. Wir machen Eure Party zum Erlebnis!
Mobil.: 0171/9372209 E-Mail: info@schalmeienfreunde.com

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Liebe Leser des Falkensteiner An-
zeigers, liebe Falkensteiner!
Sommerzeit-Wanderzeit, natürlich 
auch zu den anderen Jahreszeiten 
kann gewandert werden. Eine 
kleine Wanderung soll uns heute 
zu dem markanten Felsmassiv des 
großen und des kleinen Lochstein-
felsen führen. Der Felsen ist ein 
Grauwackenquarzithärtling und 
gehört zu einem langgestreckten 
Quarzitgebiet zwischen dem Ho-
hen Stein bei Erlbach (Böhmische 
Grenze), dem alten Söll in Schö-
neck, Wendelstein in Grünbach, 
Lochsteinfelsen, Schlossfelsen und 
Schulfelsen in Falkenstein, dem 
Bendelstein und Katzenstein bei 
Auerbach, um nur einige Felsen 
zu nennen.
Der Lochstein befindet sich in einer 
Höhenlage von ca. 630 m und hat 
eine Süd/Ost Ausrichtung. Seine 
Höhe beträgt ca. 23-25 m. Wie 

die anderen Felsen steht er unter 
Naturschutz.
Vom Falkensteiner Rathaus geht 
es die Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 
hinauf Richtung Grünbach. Diese 
mündet an der Kreuzung Lessing-
straße, Am Lohberg in die Grünba-
cher Straße. Dieser folgen wir weiter 
bis zum Bahnübergang der Eisen-
bahnstrecke Zwickau, Falkenstein, 
Muldenberg, Klingenthal, Sokolov. 
Ein gesicherter Fußgängerübergang 
auf der linken Seite erleichtert das 
Überqueren des Gleises. Nach dem 
Bahnübergang, ungefähr 50m - aber 
Vorsicht, hier gibt es keinen Fußweg 
mehr - biegen wir rechts in einen 
kleinen Weg ab und können danach 
schon den großen Lochsteinfelsen 
sehen. Nun sind es noch wenige 
Meter und wir erreichen die Treppe, 
welche zwischen den beiden Loch-
steinfelsen hinauf zu einem Plateau 
führt. Hier lädt eine überdachte 

Sitzgelegenheit zum Ausruhen und 
einem Picknick ein. Gegenüber 
steht eine neue Informationstafel 
zu den Lochsteinfelsen, errichtet 
vom Geo-Umweltpark-sagenhaftes 
Vogtland/Stadt Falkenstein.
Hier wird auch die Frage gestellt, 
wie das Loch in den Felsen kam - es 
entstand durch natürliche Verwit-
terung, Erosion. Mich hat schon 
immer interessiert, wie groß ist das 
Loch. Seit einiger Zeit beschäftigt 
sich mein Enkelsohn Joshua Ti-
scher, Leipzig/Falkenstein, mit der 
„Kletterei“, sprich Bergsteigen. Er 
hat auch den großen Lochsteinfel-
sen schon erklettert. Der Lochstein 
hat den Schwierigkeitsgrad III bis 
IV. Am Sonnabend, dem 10. Juni 
2023 hatte ich ihn gebeten, doch 
einmal zum Loch des Felsens zu 
steigen, es mal auszumessen. Früh 
ging es los. Sein Freund Markus 
Strobel, Falkenstein, sicherte von 
unten das Unternehmen. Das Loch 
wurde vermessen und die Aktion 
war von Erfolg gekrönt. Vielen 
Dank an die beiden Wagemutigen.
Das Loch im Felsen ist „fast qua-
dratisch“:
Mittlere Höhe: 0,60m
Breite: 0,59m
Weitere Maße, wenn es in der Ab-
bildung schlecht zu lesen ist:
Tiefe im Westen: 0.93m

Tiefe im Osten: 1,10m
Innere Höhe: 0,45m Unten befindet 
sich ein Längsspalt mit einer Breite 
von: 0,11m und eine Tiefe (nach 
unten) von: 1,37m. Von den „obe-
ren“ Höhe bis zur Gipfelkante sind 
es: 1,64m. Nach den vielen Zahlen 
und Eindrücken und vielleicht 
einen Aufstieg zum kleinen Loch-
stein, welcher mit einem Geländer 
versehen ist, geht es zurück nach 
Falkenstein-vielen Dank für Ihre 
Begleitung.
Der Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V. informiert:
Am Sonnabend, dem 9. September 
2023 öffnet unser Heimatmuseum 
mit der Ausstellung „575 Jahre 
Stadtrecht Falkenstein im Vogt-
land“.
Stadtrecht und Stadtentwicklung 
Falkensteins ist das Thema unserer 
neuen Ausstellung. Wie entwickelte 
sich die Stadt nach dem Stadtbrand, 
welche Häuser, Straßen entstan-
den zuerst, wann entstanden die 
Siedlungen: Am Pfarrlehn, Am 
Schafsacker, An der Zeidelweide, 
erweiterte Götzenwiese und der 
neue Wohnpark am Brand.
Es wird bestimmt wieder eine inte-
ressante Ausstellung.
Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein e.V.

Foto: Joshua Tischer, Leipzig/Falkenstein, 10. Juni 2023 Vermessung des 
Lochs im großen Lochsteinfelsen Quelle: - Falkensteiner Anzeiger vom Juli 
2006/Seite 12, Artikel vom Falkensteiner Heimat- und   Museumsverein e.V.
- Tafel an den Lochsteinen vom Geo-Umweltpark-sagenhaftes Vogtland/
Stadt Falkenstein
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Tag der offenen Tür an der Grundschule
Falkenstein Hauptstraße

Wir bieten Ihnen 30 Tage Urlaub, Weihnachts- und Urlaubsgeld sowie andere überdurchschnittliche 
Zusatzleistungen. Sind Sie an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem Wachstumsmarkt 
interessiert? 

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder per E-Mail an: personal.inj@injecta.de

Injektions- und Spezialkanülen, Präzisionsfeinrohre

INJECTA GmbH
Personalabteilung
Neue Wiesen 1– 5, 08248 Klingenthal
Tel.: 037467 280-6414, www.injecta.de

Wir brauchen 
Verstärkung

Die INJECTA GmbH ist Teil der international ausgerichteten SARSTEDT-Gruppe, einem der weltweit 
führenden Anbieter auf dem Gebiet der Labor- und Medizintechnik. INJECTA produziert Präzisions-
feinrohre, Rohrteile und geschliff ene Kanülen vorwiegend für die Medizintechnik im In- und Ausland.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) für folgende Bereiche

• Buchhaltung
• Vertrieb
• Konstruktion
• Instandhaltung (Mechanik)

Ausführliche Informationen zu den off enen Stellen fi nden Sie auf unserer 
Internetseite unter www.injecta.de oder durch scannen des QR-Codes.

• Muster- und Vorrichtungsbau
• Warenlogistik
• Qualitätssicherung
• Produktion

mitarbeiter_kombinationsanzeige_140mm_.indd   1mitarbeiter_kombinationsanzeige_140mm_.indd   1 27.06.2023   15:26:0127.06.2023   15:26:01

Am 23.06.2023, einem et was 
regnerischen Tag, öf fnete die 
Grundschule Falkenstein für alle 
Schüler*innen, Eltern, Familien 
und Interessierten ihre Türen und 
lud zu einem ganz besonderen 
Nachmittag ein. Mit jeder Menge 
Spaß, Spiel, Spannung und Wis-
senswertem verbrachten alle ein 

paar schöne Stunden in der Schule.
Zur Eröffnung sang der Kinderchor 
der Grundschule das von Edina 
Wierick geschriebene und kom-
ponierte „Falkenstein-Lied“ und 
verzauberte die ersten Besucher. 
Dann gab es für jedes Kind einen 
Laufzettel, der an jeder absolvierten 
Station abgestempelt wurde. Neben 
den Ganztagsangeboten, die unsere 
Honorarkräfte vorstellten, gab es 
auch in den Klassenzimmern und 
Fachräumen Stationen mit Sportan-
geboten, Rätseln, Bastelangeboten 
und vielen Überraschungen. 
Die Feuerwehr begeisterte die Kin-
der im Außengelände mit Fahrten 
im Feuerwehrauto und veran-
schaulichte in einem Rauchhaus 
welche Wege der Rauch bei einem 
Feuer findet und wie wichtig Brand-
schutz- und Meldesysteme in einem 
Haus sind. Ein weiteres kleines 
Highlight und sehr interessant für 
alle Schulabsolventen der 70-iger 
Jahre – 1990 war das „alte Klassen-
zimmer“. Hier wurden nicht nur 
alte Schulchroniken zur Einsicht 
bereit gelegt, sondern auch jede 
Menge alte Schulmöbel und Schul-
materialien gezeigt – fast wie in 
einem kleinen Museum.
Natürlich war mit einem Kuchen-
basar und einem Imbiss auch für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Wer dann zum Schluss auf seinem 
Laufzettel 10 verschiedene Stempel 
vorzeigen konnte, hat sich auch eine 
kleine Überraschung verdient und 
konnte sich einen bunten Button, 
der von der Grundschule Falken-
stein extra für den Tag der offenen 
Tür entworfen wurde, abholen.
Ein Tag der sicher noch allen lange 
in Erinnerung bleibt.
Projektwoche an der Grundschule 
Falkenstein Hauptstraße
Im Juni konnten alle Kinder un-
serer Grundschule Falkenstein 

Hauptstraße in einer Projektwoche 
sich auf unseren Tag der offenen 
Tür vorbereiten. In den Klassen 
wurde viel gebastelt, gemalt und 
gewandert. Ein Höhepunkt war 
das Sportfest im Stadion. Bei be-
sten Sommerwetter konnten die 
Kinder ihre sportlichen Leistungen 
unter Beweis stellen. Die Klassen 2 
haben sich besonders mit der Stadt 
Falkenstein vertraut gemacht. Dazu 
zählten ein Stadtrundgang, Besuch 
der Kirche zum Heiligen Kreuz, 
des Tiergartens und der Feuerwehr.
Wir möchten uns bei allen für die 
Unterstützung bedanken. Ein be-
sonderer Dank geht an die Mitglie-
der der Feuerwehr. Diese haben für 
die Kinder einen unvergesslichen 
tollen Vormittag gestaltet.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren  
 
„Das Geheimnis des Glücks ist,  
statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens zu zählen.“   (Mark Twain)  
 
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. gratuliert ganz herzlich allen Jubilaren, die im  
Juli ihren Geburtstag feiern dürfen. Für das neue Lebensjahr mögen alle 
Wünsche und Ziele in Erfüllung gehen, aber vor allem Gesundheit, Glück, 
Freude und Gottes Segen sollen Sie stets begleiten.  
 
Es denkt an Sie 
 
Marco Siegemund  
Bürgermeister  

Die TelefonSeelsorge 
Vogtland sucht dringend 

Verstärkung

Kontakt:  t.waldmann@
diakonieberatung-vogtland.de 

Handy: 0176 12613060
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Wir können nicht nur feiern sondern auch rechnen

Hort Falkenstein 

Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Fragen oderFragen oder
       Probleme       Probleme
                 im Mietrecht                 im Mietrecht

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

 
                   TTV 

Falkenstein e.V. 
 
      2023 

 2024 

Tischtennis in Falkenstein für Kinder 
Die schnellste Ballsportart der Welt, geeignet 
für Mädchen und Jungen ab 8 Jahren. 

Probiere es einfach mal aus! 
Komme vorbei und spiele mit. Es wird Dir Spaß 
machen. Wir freuen uns auf Dich! 
Wir trainieren in der Turnhalle Grundschule 
Falkenstein.            
Freitag 
Von 17:00 bis 19:00 Uhr 

 
 

Hast Du Lust? Dann komm vorbei und werde 
Mitglied im Verein! 

Fragen? Dann ruf mich einfach an: 0157 51833171 
 

In diesem Jahr nahm unsere Grund-
schule Falkenstein Hauptstraße das 
1. Mal am internationalen Kängu-
ru – Wettbewerb teil. Dieser wird 
von der Humboldt – Universität zu 
Berlin für alle Schulen in Deutsch-
land organisiert und in über 50 
Ländern der Welt ausgetragen.                                                   
Besonders in unseren 4. Klassen 
schlummerten einige mathema-
tischen Talente, so dass sich Kin-
der und Lehrer einig waren – wir 
versuchen es. Einzige Hürde war 
die Teilnehmerzahl: es müssen min-
destens 15 Teilnehmer einer Schule 
sein. Dann kam die Idee – wir 
haben ja auch unsere ukrainischen 
Schüler, die im Fach Mathematik 
durchaus mit unseren Kindern 
mithalten können. So haben wir 
die Unterlagen einmal in deutscher 
Sprache und einmal in ukrainischer 
Sprache angefordert. Nachdem uns 
die Teilnahme in beiden Sprachen 
zugesichert war, hieß es trainieren. 
Dafür nutzten wir die Aufgaben 
aus den vergangenen Jahren und 
stellten dabei fest, dass die Auf-
gaben zwar schwierig waren, aber 
nach einer gewissen Trainingszeit 
kamen wir ganz gut klar.        Jetzt 
konnten alle etwas beruhigter dem 
Wettbewerbstag entgegen-sehen.                                                                                                     
Am 16. März war es soweit und alle 
machten sich gemeinsam mit Un-
terstützung unserer ukrainischen 
Lehrkräfte an die Arbeit. 75 Mi-
nuten Mathematik ohne Pause – 
die Köpfe rauchten, Gemurmel 
in deutscher und ukrainischer 
Sprache alles durcheinander – am 
Ende waren alle stolz, dass sie es 
geschafft hatten, denn schließlich 

sollte jedes Kind einen Preis und 
eine Anerkennung erhalten. So 
ganz nebenbei erfuhren wir auch, 
dass Frau Orlyk schon in der Uk-
raine mit ihren Schülern an diesem 
Wettbewerb teilgenommen hat.                                              
Lange mussten wir auf die Ergeb-
nisse warten, weil unsere Schullei-
terin nichts verraten hat und einen 
besonderen Anlass für die Siegereh-
rung nutzen wollte. Der war dann 
am Ende unserer Projektwoche zur 

575-Jahrfeier der Stadt Falkenstein 
gekommen. Alle waren auf die Er-
gebnisse sehr gespannt. Natürlich 
erhielt jeder eine Teilnehmerurkun-
de und einen Erinnerungspreis und 
auf die Ergebnisse können wir auch 
stolz sein: von den 21 Teilnehmern 
haben 10 Schüler über 50% der 
Punkte erreicht und jeweils 1 Kind 
aus Klasse 3 und 4 erhielten sogar 
einen Sonderpreis.  Herzlichen 
Glückwunsch! Damit hat sich wie-
der einmal gezeigt: wer fleißig übt, 
wird auch belohnt.    

Ahoi Piraten! 
Viele Kinder träumen davon, ein-
mal in ihrem Leben als Piratin oder 
Pirat auf hoher See zu schippern. 
Das mit dem Schippern ist in un-
serem Hort eher schwierig, den 
Traum vom Piraten-Dasein konn-
ten wir den Kindern der ersten 
Klasse jedoch erfüllen. So planten 
wir gemeinsam mit dem Elternrat 
zum Schuljahresende eine Piraten-
party im Ev.-meth. Kirchgemeinde-
garten Ellefeld.  Im Vorfeld haben 
die Kinder leckeren Piratenkuchen 

und Papageienmuffins gebacken, 
dekoriert wurden diese mit selbst 
gebastelten Piratenfähnchen.
Auch am Verkleiden und Schmin-
ken hatten die Kinder ihren Spaß. 
Dann ging es voller Vorfreude los 
und ein wenig aufgeregt waren wir 
schon als wir ankamen. Die Pira-
tentafel war schon für uns gedeckt 
und unseren leckeren Kuchen haben 
wir sofort wieder erkannt. Nach 
und nach trafen auch unsere Eltern 
ein und wir stärkten uns bei einem 
gemeinsamen Kaffeetrinken. Zu 

TTV Falkenstein e.V. 2023 2024
Tischtennis in Falkenstein für Kinder

Die schnellste Ballsportart der Welt, geeignet für Mädchen und 
Jungen ab 8 Jahren. Probiere es einfach mal aus!

Komme vorbei und spiele mit. Es wird Dir Spaß machen. Wir freu-
en uns auf Dich!

Wir trainieren in der Turnhalle Grundschule Falkenstein.           
Freitag von 17:00 bis 19:00 Uhr

Hast Du Lust? Dann komm vorbei und werde Mitglied im Verein!
Fragen? Dann ruf mich einfach an: 0157 51833171
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1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitf inanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversiche-
rungsprämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare 
Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 395,- €
Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung: 10.514,37 €
Laufzeit: 60 Monate
eff. Jahreszins: 4,49 %
Restrate: 14.864,22 €
1. Rate 341,84 €

Kilometer: 15.500
EZ: 6/2022
Getriebe: Automatik
Leistung: 150kW (204 PS)
Kraftstoff: Diesel
Farbe: Grau, metallic
Verbrauch
ca. 4,6 l/100km (kombiniert)
ca. 5,4 l/100km (innerorts)
ca. 4,2 l/100km (außerorts)
CO₂-Emissionen
ca. 122 g/km (kombiniert)

Ausstattung
ABS, Abstandstempomat, Abstandswarner, Adaptives Kurvenlicht, Armlehne, Beheizbares Lenkrad
Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, CD-Spieler, Elektr. Fensterheber, Elektr. Heckklappe
Elektr. Seitenspiegel, Elektr. Wegfahrsperre, ESP, Fernlichtassistent, Gepäckraumabtrennung
Geschwindigkeitsbegrenzer, Isofix, Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, Leichtme-
tallfelgen, Lichtsensor, Lordosenstütze, Müdigkeitswarner, Multifunktionslenkrad, Navi, Nebel-
scheinwerfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, Partikelfilter, Radio DAB, Regensensor
Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, Sportsitze
Spurhalteassistent, Start/Stopp-Automatik, Touchscreen, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB
Zentralverriegelung

Audi A6 Avant 40 TDI sport

38.990,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Falkensteiner Babygalerie
So kostbar, so klein, so süß. Zwei winzige Hände,
zwei kleine Füßchen. Ein süßes Lächeln,
ein Schmunzeln und lautes Lachen.
So ein kleiner Mensch. 
-unbekannt-

Wir wünschen allen Eltern und ihren Kindern für die Zukunft 
alles Gute und eine schöne Zeit.

stadt-falkenstein.de

Maila Schönherr

Tobias Immanuel Bily

jeder guten Party gehören natürlich 
auch Spiele: Frisch gestärkt konnten 
wir uns den verschiedensten Spielen 
stellen, die uns immer ein Stück 
näher an den Piratenschatz führten. 
Im Ankereinholen, beim Tauzie-
hen, über die Planke laufen und im 
Haifisch füttern, konnten wir unser 
Piratendasein unter Beweis stellen. 
Besonderen Spaß hatten wir, wenn 
wir gegen unsere Eltern antreten 
durften. Nach jedem erfolgreich ab-
solvierten Spiel erhielten wir einen 
Lösungsbuchstaben und als wir alle 
gesammelt hatten, mussten wir nur 
noch etwas knobeln. Ein „S“, ein 
„n“, ein „p“ ……..  – nach kurzer 
Zeit hatten wir das Lösungswort. 
Einmal schnell umgeschaut und 
schon rannten alle kleinen Piraten 
zum Schatzversteck. Wir haben uns 
riesig gefreut, denn es gab für jeden 
Piraten eine kleine Schatztruhe 
mit tollen Schätzen gefüllt.  In der 
Zwischenzeit wurde der Grill ange-

worfen und es gab zum Abendbrot 
für alle lecker Steaks und Roster. 
Anschließend konnten wir noch 
nach Herzenslust toben und spielen. 
Es war einfach ein wunderschönes 
Jahresabschlus fest.
Wir bedanken uns bei Frau Schüler 
und den Mitarbeitern des Kirch-
gemeindegartens Ellefeld für die 
tolle Unterstützung. Dank Euch 
wird es für uns ein unvergesslicher 
Nachmittag bleiben. Jetzt freuen 
wir uns schon auf unsere Zeugnisse 
und dann genießen wir die wohlver-
dienten Sommerferien.
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Vogtland-Druck
Druck & Veredelung
www.vogtlanddruck.de

Geschäftsausstattung]umfangreiche Druckerzeugnisse]digitale Bildbearbeitung]partielle Lackierung]Prägung] Verpackung]Stanzung]Folienkaschierung]und vieles mehr

Gewerbepark 24
08258 Markneukirchen

Tel. 037422 - 7005
info@vogtlanddruck.de 

Sommergrüße aus der Kita „Albert-Schweitzer“

Hort Dorfstadt

Achtung - Wir sind umgezogen! 
Die Stadtverwaltung ist seit dem 27. Juni 2023 wieder im neu sanierten 
Rathaus – Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. zu erreichen.
Unsere Öffnungszeiten:
Mo u. Mi   09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Di u. Do  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr  09.00 - 12.00 Uhr
Die Erreichbarkeit der Ämter finden Sie auf der städtischen Website 
unter dem Link: https://stadt-falkenstein.de/buergerservice/organisa-
tionseinheiten/stadt-falkensteinvogtl 

Wichtiger Hinweis! Unsere Fax Nummer hat sich geändert:
03745 741-700 
Stadt Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1,
08223 Falkenstein/Vogtl.
Tel. 03745 741-0, Fax: 03745 741-700
Mail: buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de
www.stadt-falkenstein.de

Schon wieder ist ein Schuljahr ver-
gangen. Die Ferien stehen vor der 

Tür. Für unsere 4. Klasse im Hort 
Dorfstadt ist es auch eine Zeit des 
Abschieds. Zelebriert haben wir das 
mit einer großen Abschlussfahrt 
inkl. Fest. Mit der Unterstützung 
der fleißigen Praktikanten haben 

wir die Turnhalle geschmückt 
und eingeräumt, sodass trotz Re-

genwetter alle Kinder, Eltern und 
sonstigen Gäste einen wunderschö-
nen Abend mit Speis und Trank 
verbringen konnten. Danach haben 
wir unsere Schlafplätze in gemüt-

licher Atmosphäre in der Turnhalle 
eingerichtet. So konnten wir am 
nächsten Morgen gemeinsam nach 
einem reichhaltigen Frühstück bei 
bestem Wetter unsere Fahrt in den 
Freizeitpark Plohn antreten. Keine 

Achterbahn wurde ausgelassen. Es 
war ein riesiger Spaß für Groß und 
Klein. Wir wünschen der 4. Klasse 
nun alles Gute für ihre Zukunft und 
allen Schulkindern wunderschöne 
Sommerferien.

Sommer, blauer Himmel, Sonnen-
schein und jeden Tag ganz viel 
(Wasser-)Spaß – was will man 
mehr?! Da kann man auch die ganz 
heißen Tage ganz gut ertragen, denn 
wir spritzen uns mächtig nass mit 
dem Gartenschlauch, vollführen die 
tollkühnsten Wasserschlachten und 
sind wahre Meister im Wasserbom-
ben werfen. Das macht riesig Spaß 
und ist eine fantastische Abküh-
lung. Natürlich darf dabei auch das 
ein oder andere Eis und natürlich 
bergeweise Wassermelonen nicht 
fehlen. Uns geht es also richtig gut 
und wir genießen die Sommer-
Sonnen-Zeit in vollen Zügen. Aber 
natürlich war auch in den letzten 
Wochen jede Menge los bei uns im 
Kindergarten. Davon wollen wir 
natürlich dringend berichten. 
Fangen wir noch einmal mit dem 
versprochenen Rückblick auf das 
Steinprojekt unserer Käfergrup-
pe an. Unter dem Titel „Auf den 
Spuren der Grauwacke – unser 
Stein- und Felsenprojekt“ lernten 
die Kinder in den Monaten April 
bis Juni alles über Steine und die 
Felsen der Region. Angefangen von 
Geschichten und Sagen rund um 
den Schlossfelsen & Co. über das 
Forschen und Entdecken mit und 
von Steinen bis hin zu unzähligen 
Kreativangeboten, war alles dabei. 
Auch eine Wissens- und Fragerun-
de mit einem angesehenen Geolo-
gen in der Villa Katharina, dem Sitz 
des Geo- und Umweltparkes hier in 
Falkenstein, durften wir durchfüh-
ren. Das war vielleicht spannend 
und wir können jetzt genau er-
klären, warum Steine so hart oder 
wie alt sie überhaupt sind und wes-
halb manche sogar glitzern. Auch 
wunderschöne, maßstabsgetreue 
3-D-Modelle des Schneckensteins 
sowie des Lochsteins durften wir ge-
stalten. Und zum Abschluss unseres 

Projektes haben wir aus Kisten und 
Kartons sowie ganz verschiedenen 
Naturmaterialien den Schlossfelsen 
nachgebaut. Der ist fast so groß 
wie wir selbst und schmückt nun 
unseren Kindergarten. Mächtig 
stolz sind wir darauf und freuen 
uns immer wieder, wenn staunende 
Eltern und Kinder davorstehen und 
unser Meisterwerk begutachten. 
Nun ist es auch so langsam so 
weit und für 22 Kinder unserer 
schönen Kita stehen die letzten 
Tage im Kindergarten bevor, denn 
die Schule ruft. Natürlich werden 
unsere Schulanfänger gebührend 
verabschiedet, wobei natürlich die 
Zuckertütenfeste eine ganz große 
Rolle spielen. Für die Strolche ging 
es da zum Beispiel nach Schönau 
auf den Wasserspielplatz, die Käfer 
suchten ihren Zuckertütenbaum 
an der Talsperre Werda und die 
Enten zog es nach Rodewisch auf 
die Schlossinsel. Und was sollen wir 
sagen? Es war eine Pracht! Die wun-
derschönen Zuckertütenbäume, die 
wir bei unseren Reisen entdeckten, 
ließen unsere Herzen gewaltig 
höherschlagen. Es war ein Fest und 
hat so viel Spaß gemacht. Für die 
Igel steht das Zuckertütenfest noch 
bevor, aber wir sind uns sicher, dass 
auch die Igelkinder ganz bestimmt 
einen wunderschönen Baum finden 
werden. Davon möchten wir aber 
dann im nächsten Stadtanzeiger 
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berichten.  Am 23. Juni war es dann 
soweit und unser großes Kinder-
garten Familienfest unter dem 
Motto „Indianer“ stand auf dem 
Programm. Leider war das Wetter 
an diesem Tag nicht auf unserer Sei-
te und es regnete was runter wollte 
und das ohne Unterlass. Deswegen 
mussten wir das für draußen ge-
plante Fest kurzfristig nach drinnen 
verlegen. Was solls!?! Es war trotz-
dem ein unheimlich schöner Tag, 
der mit vielen Highlights und Mit-
machaktionen lockte. Neben einem 
reich bestückten Glücksrad, gab es 
natürlich ausreichend Angebote 
für das leibliche Wohl. Das Haus 
war wunderbar bunt geschmückt, 
etliche Tippies durften belagert 
werden, es gab Kinderschminken, 
verschiedene Bastelaktionen und 
eine echte Goldmine, die natürlich 
auch gesprengt werden musste. 
Zum Festauftakt luden uns die 
Entenkinder mit einem Indianer-
Mitmach-Lied zum Fröhlich-sein 
und Spaß-haben ein. Es war wirk-
lich wunderschön und jeder hatte 
richtig Spaß und ging mit vollen 
Händen und leckerem Essen im 
Bauch nach Hause. Sogar ein echter 
Indianer schaute im Kindergarten 
vorbei. Was haben wir über seinen 
prächtigen Federschmuck und die 
tolle Friedenspfeife gestaunt und 
natürlich auch das ein oder andere 
Foto mit ihm gemacht. Absolut toll 
und wir möchten dem Indianer-
häuptling auch auf diesem Weg 
noch einmal ganz, ganz herzlich 
danken! Dank geht selbstverständ-

lich aber auch an unsere tollen 
Eltern und insbesondere das El-
ternaktiv. Ohne deren Tatkräftige 
Unterstützung in Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbereitung 
wir das Fest nie hätten in diesem 
Maße auf die Beine stellen können. 
Dank gilt auch allen Sponsoren und 
Unterstützern, allen voran an die 
Fleischerei Luderer, die uns wieder 
einmal ganz, ganz stark mit Spen-
den und Sponsoring unter die Arme 
griffen. Danke, Danke, Danke! 
Am 15. Juni hatten die Kinder der 
Strolchgruppe einen aufregenden 
und lehrreichen Ausf lug in die 
örtliche Rettungswache. Dabei 
hatten die Kinder die Möglich-
keit, einen Einblick in die Arbeit 
der Rettungskräfte zu bekommen 
und mehr über die verschiedenen 
Rettungsfahrzeuge und Ausrü-
stungen zu erfahren. Die Mitarbeit 
der Rettungswache empfingen die 
neugierigen Kinder mit einem herz-
lichen Willkommen und erklärten 
ihnen spielerisch die Bedeutung 
ihrer Arbeit. Die Kinder durften die 
Rettungsfahrzeuge erkunden und 
bekamen erklärt, wie man sich in 
einem Notfall verhält. Dabei hatten 
sie sehr viel Spaß. Besonders als 
jedes Kind einmal auf der Trage lie-
gen durfte und damit hoch, runter 
und nach draußen gefahren wurde. 
Es war ein unvergessliches Erlebnis, 
bei dem wir nicht nur viel gelernt 
haben, sondern auch selbst aktiv 
werden konnten. Wir bedanken 
uns herzlich bei den Mitarbeitern 
der Rettungswache für den tollen 

Tag. Solche Besuche tragen dazu bei, 
dass Kinder frühzeitig Vertrauen in 
Rettungskräfte aufbauen, im Notfall 
weniger Angst haben und besser 
reagieren können. 
Auch am 27. Juni herrschte große 
Aufregung bei a l len Krippen-
kindern. Durchs Fenster war schon 
das Blaulicht zu erkennen. Tatsäch-
lich, die Feuerwehr besuchte uns 
mit vier echten Feuerwehrmännern. 
Wir, die Gruppen der Zwerge, Mäu-
se und Bambis, durften im Auto 
sitzen, uns alles anschauen und 
sogar selbst ein brennendes Häus-
lein löschen. Vielen, vielen Dank 
an die Feuerwehr Falkenstein für 
die große Mühe, Bereitschaft und 
den Einsatz, uns im Kindergarten 
zu besuchen. Insbesondere danken 
wir Kevin Podewils für die Organi-
sation und Vermittlung. Es war ein 
unglaublich tolles Erlebnis! 
Unsere Zwerge freuen sich über-
dies über frisch gestrichene Türen, 
die wirklich wie neu aussehen! 
Das haben wir dem Papa von un-
serem Maximilian zu verdanken. 
Herr Hüttner renovierte uns alle 
Gruppentüren und lässt sie so in 

neuem Glanz erstrahlen. Wir freuen 
uns jeden Tag wie schön das jetzt 
wieder aussieht und möchten uns 
auch auf diesem Wege noch einmal 
ganz herzlich bei Herrn Hüttner 
für engagierte Unterstützung und 
Malerarbeit bedanken! Das war 
wirklich grandios!
Dies soll es nun auch von uns für 
diesen Monat gewesen sein. Wir 
freuen uns darauf, auch im August 
wieder von vielen Highlights und 
Erlebnissen berichten zu können. 
Bis dahin wünschen wir allen Le-
sern einen entspannten, schönen 
Sommer!  Bis ganz bald, Eure Kita 
„Albert-Schweitzer“!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.  
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.“ 
 

Teilen Sie Ihre Gedanken mit ähnlich Betroffenen, lassen Sie uns gemeinsam ins Gespräch kommen. 
Gerne können Fragen, Vorschläge, aber auch Sorgen und Befürchtungen mitgebracht werden. 
 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 
 
Wir brauchen IHRE Unterstützung! 
Deshalb bieten wir unseren Vorbereitungskurs für alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer an. 
Unser nächster Kurs“ Schwerkranke und Angehörige“ begleiten- Hospizhelferkurs ist in Planung, wir 
freuen uns auf interessierte Menschen. 
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 71 25 976  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, Auerbach Bebelstraße 13 
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de 
 

Veranstaltung Datum Ort 
Beratung und Information  
zu Begleitung von Schwerstkranken, 
Entlastung von Angehörigen,  
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung  
 

zu den Büroöffnungszeiten und 
nach telefonischer 
Vereinbarung 

Auerbach, Büro Hospizverein 
Vogtland e.V., Bebelstraße 13 
Reichenbach, 
Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz 1 
  

Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige 
nach Suizid 
 

monatlich- mit vorheriger 
Anmeldung 

Reichenbach, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1 
 

Trauercafè Auerbach 
 
 

21.08.2023 15.00-17.00 Uhr  
Jeden 3. Montag im Monat 

Auerbach  
Bebelstraße 13 
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Veranstaltungen

19.00 Uhr

14.00 Uhr

14.00 Uhr

14.00 Uhr

15.00 Uhr

15.00 Uhr

11.00 Uhr

11.00 Uhr

17.00 Uhr

13.00 Uhr

13.00 Uh

14.00 Uhr

14.00 Uhr

17.00 Uhr

17.00 Uhr

6.00 Uhr

10.11.

24.11.

25.11.

25.11.

Bürgersaal im Rathaus Fst.

Umgebindehaus Oberlauterbach

Umgebindehaus Oberlauterbach

Gasthof Schneider, Schönau

Heimatmuseum Falkenstein

Sportlerheim Dorfstadt

Hotel Falkenstein

Bürgersaal Oberlauterbach

NUZ Oberlauterbach

NUZ Oberlauterbach

Falkenstein, am Schlossfelsen

Falkenstein, am Schlossfelsen

Heimatmuseum Falkenstein

Falkenstein, am Schlossfelsen

Heimatmuseum Falkenstein

Kirche Zum Heiligen Kreuz, Fst.

Kirche Zum Heiligen Kreuz, Fst.

Kirche Zum Heiligen Kreuz, Fst.

bis 19.00 Uhr

bis 19.00 Uhr

bis 28. Januar 2024

bis 18.00 Uhr

bis 18.00 Uhr

Kabarett Fettnäppchen

vorweihnachtlicher Handwerkermarkt

vorweihnachtlicher Handwerkermarkt

Wichtelmarkt

Weihnachtsausstellung

Weihnachtsmarkt

Seniorenweihnachtsfeier

Seniorenweihnachtsfeier

Hofweihnacht

Hofweihnacht

Eröffnung Bornkinnelmarkt

Bornkinnelmarkt

Hutzennachmittag zum Bornkinnelmarkt

Bornkinnelmarkt

Hutzennachmittag zum Bornkinnelmarkt

Weihnachtsmusik im Kerzenschein

Musikalische Christvesper

Musikalische Christmette

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Förderverein zum Erhalt des

vogtländischen Umgebindehauses

Gasthof Schneider

NOVEMBER

DEZEMBER
siehe

Öffnungszeiten Falkensteiner Heimat u. Museumsverein e.V.

FC 08 Dorfstadt e.V.

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Ortschaftsrat Oberlauterbach

Natur- und Umweltzentrum Oberlauterbach

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Falkensteiner Heimat u. Museumsverein e.V.

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Falkensteiner Heimat u. Museumsverein e.V.

Ev.-Luth. Kirchgem. Falkenstein-Grünbach

Ev.-Luth. Kirchgem. Falkenstein-Grünbach

Ev.-Luth. Kirchgem. Falkenstein-Grünbach

02.12.

02.12.

05.12.

05.02

09.12.

10.12.

15.12.

16.12.

16.12.

17.12.

17.12.

17.12.

24.12.

25.12.

bis 17.00 Uhr

bis 17.00 Uhr

01.07.

01.07.

06.07.

23.07.

30.07.

JULI
feierliche Einweihung des Pavillons

musikalische Unterhaltung und Tanzveranstaltung

Konzert „Best of 44" Oratoriums Auszüge anlässlich der Verab-

schiedung Gilbrecht Schäls aus dem Kantorendienst

Krimilesung mit Christoph Krumbiegel

August Horch Classic (Stempelstelle)

Trödelmarkt

Pavillon Schönau

Kirche Zum Heiligen Kreuz, Fst.

„Falker“, Hauptstraße 38, Fst.

am Rathaus Falkenstein

Jahnplatz, Falkenstein

Badverein Schönau

Ev.-Luth. Kirchgem. Falkenstein-Grünbach

Stadt Falkenstein, Falker klein & fein

Classic Schuppen Falkenstein gGmbH

Lothar Mauermann, Auerbach

15.00 Uhr

20.00 Uhr

19.30 Uhr

18.30 Uhr

13.30 Uhr

7.00 Uhr

21.00 Uhr

17.00 Uhr

18.00 Uhr

15.00 Uhr

16.00 Uhr

14.30 Uhr

7.00 Uhr

14.00 Uhr

18.30 Uhr

16.00 Uhr

18.00 Uhr

14.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

14.00 Uhr

18.00 Uhr

13.00 Uhr

20.00 Uhr

14.00 Uhr

09.00 Uhr

15.00 Uhr

19.00 Uhr

14.00 Uhr

10.00 Uhr

9.00 Uhr

17.00 Uhr

07.00 Uhr

AUGUST
06.08.

12.08.

18.08.

20.08.

26.08.

27.08.

27.08.

01.09.

01.09.

02.09.

03.09.

08.09.

09.09.

09.09.

10.09.

10.09.

15.09.

24.09.

28.09.

29.09

30.09.

30.09.

01.10.

02.10.

03.10.

07.10.

28.10.

29.10.

29.10.

Sommerkino

Weinfest

3. Lauf der Stundenlaufserie

öffentliche Probe der Wernesgrüner Blasmusikanten

70 Jahre FW Trieb und Sommerfest

3 Chöre Sängertreffen

Trödelmarkt

70 Jahre Tiergarten Falkenstein u. Tiergartenfest mit C. Steyer

Dorffest Dorfstadt

Christian Steyer, Lesung mit musikalischer Begleitung

Kinderkonzert mit Sebastian Rochlitzer

4. Lauf der Stundenlaufserie mit anschließender Siegerehrung

Ausstellung „575 Jahre Stadtrecht Falkenstein“

25 Jahre Jugendfeuerwehr Oberlauterbach

Tag des offenen Denkmals

Tag des offenen Denkmals

Schulfest der Wilhelm-Adolf-von-Trützschler Oberschule

Krimilesung mit Christoph Krumbiegel

„Ungesehenes“ Malerei/Grafik Siegfried Henze

Eröffnung der Kirmes mit Umzug der Vereine

25 Jahre Schalmeienfreunde Fst, Kreativmarkt, Trödelmarkt

Jubiläumsparty mit „Simultan“

Sammeltassenkaffeetrinken

Tiergarten Falkenstein

Sportlerheim Dorfstadt

Rathaus Falkenstein, Bürgersaal

Stadtpark Falkenstein

Sport- u. Freizeitpark Falkenstein

Heimatmuseum Falkenstein

Feuerwehr Oberlauterbach

Rathaus Falkenstein

Umgebindehaus Oberlauterbach

W.-A.-von Trützschler OS

Dorfstuben Trieb

Sparkasse Falkenstein

Falkenstein, Jahnplatz

Jahnplatz / Zweifeldhalle

Festzelt Jahnplatz

„Falker“ Hauptstraße 38

Kirche Zum Heiligen Kreuz, Fst.

Festzelt Jahnplatz, Falkenstein

Festzelt Jahnplatz, Falkenstein

Zweifeldhalle am Jahnplatz,

Festzelt Jahnplatz, Falkenstein

Stadion Falkenstein

Turnhalle d. Grundsch. Grünbach

Badgelände Schönau

Dorfstuben Trieb

Jahnplatz, Falkenstein

Stadt Falkenstein/Vogtl.

FC 08 Dorfstadt e.V.

falkart e.V.

efg Falkenstein

Leichtathletik Kreisverband Vogtl.

Falkensteiner Heimat u. Museumsverein e.V.

FW Oberlauterbach

Stadt Falkenstein

Förderverein vogtl. Umgebindehaus

Wilhelm-Adolf-von-Trützschler OS

Heimatverein Trieb-Schönau e.V.

falkart e.V.

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Falker, klein & fein

Schloßstraße, 3. Abschnitt

Schloßstraße, 3. Abschnitt

Sport- u. Freizeitpark Falkenstein

Stadtpark, Falkenstein

Feuerwehr Trieb

Pavillon Schönau

Jahnplatz, Falkenstein

Huster/Heidrich/Lienemann

Weinfreude H.W.Viehweg & Team

Leichtathletik Kreisverband Vogtl.

Wernesgrüner Blasmusikanten

FW Trieb und Ortschaftsrat Trieb

Heimatverein Trieb-Schönau e.V.

Lothar Mauermann, Auerbach

SEPTEMBER

OKTOBER

bis 03. September

bis 24.00 Uhr

bis ca 15.00 Uhr

bis 15.10.

bis 14.04.2024

bis 08.10.

bis 17.00 Uhr

bis 17.00 Uhr

siehe
Öffnungszeiten

unterschiedl.
Anfangszeiten

Festgottesdienst zum Erntedank

Hutzengaudi mit Grothi und Toni

Bayern Rocker - Die Partyband
Seniorennachmittag mit den Netzschkauer Musikanten bei 

Kaffee und Kuchen

Tanzparty mit DJ

Abschlussgottesdienst zum Stadtjubiläum mit Bischof Bilz

Vereinsschau der Kleintierzüchter

Kürbisglühen für Jung und Alt

Geschirrkammerorchester Schönheide

Trödelmarkt 

Ev.-Luth. Kirchgem. Falkenstein-Grünbach

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Ev.-Luth. Kirchgem. Falkenstein-Grünbach

KZV S11 Dorfstadt/Rempesgrün e.V.

Badverein Schönau

Heimatverein Trieb-Schönau e.V.

Lothar Mauermann

Änderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten.

Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie von den jeweiligen Veranstaltern und im Rathaus Falkenstein/Vogtl.

Briefhüllen rundum bedruckt · Telefon 037467-289823
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Kneipp-Kindertagesstätte-Knirpsenland Falkenstein
Liebe Leser, herzliche Grüße aus 
dem Knirpsenland. Wie doch 
die Zeit vergeht, es ist AUGUST. 
Seit Wochen genießen wir die 
Sommertage. Passend dazu feierten 
wir am letzten Juniwochenende, 
Sonntag, 25.6., unser alljährliches 
Familienfest bei strahlendem Son-
nenschein. Schon ab 12Uhr waren 
alle Mitarbeiter und viele Eltern mit 
den Vorbereitungen beschäftigt. 
15Uhr begrüßte Frau Hartlich alle 
Gäste. Auf der geschmückten Büh-
ne war ein kurzweiliges Programm 
zu erleben. Vom Krippenalter bis zu 
den Schulanfängern erfreuten die 
Kinder mit altersentsprechenden 
Darbietungen alle Eltern, Groß-
eltern und Gäste. Mit lustigen 
Liedern, Tänzen, sogar Rock & 
POP von bekannten Stars, zeigte 
ein jeder sein Können und brachte 
seine Freude an der Bewegung zum 
Ausdruck. Manches Tränchen wich 
einem strahlenden Lächeln für den 
tollen Applaus. Einfach gesagt, 
MUSIK verbindet! Auch unser 
Bürgermeister Herr Siegemund 
war begeistert und fand lobende 
Worte für die kleinen Künstler. Die 
Zeit bis zum Märchenspiel konnten 
sich alle Kinder, Besucher mit den 
verschiedensten Aktionen im Kiga- 

und Parkgelände vertreiben. Die 
Wasser-Matschspiele waren bei den 
heißen Temperaturen einfach pas-
send. Auf der Hüpfburg waren die 
sportlichen Qualitäten gefragt und 
manches Kind konnte sich total aus-
powern. Auch beim Schminken war 
ständig Andrang. Nicht nur Mäd-
chen, sondern auch Jungen ließen 
sich kleine Kunstwerke, wie Prin-
zessin, Pirat, Dino, Blumenfee..., ins 
Gesicht zaubern. Die Herstellung 
der eigenen Gipshände nahmen 
die Kinder begeistert an. Auch für 
das kleine Federvieh zeigte man 
reges Interesse. Die beiden Hühner 
waren während des Projekts im 
Kiga geschlüpft. Nun hatten diese 
ein schönes Federkleid entwickelt 
und konnten bestaunt werden. 
Am Glücksrad konnte man kräf-
tig drehen und danach sich einen 
entsprechenden Preis aussuchen. 
Bei der Tombola wurden Lose bis 
zum Schluss gezogen, es ging heiß 
her! Selbstverständlich war auch 
für das leibliche Wohl alles bestens 
vorbereitet. Herzhafte (Würstchen, 
Steaks, Bambes) und süße Genüsse 
(selbstgebackene Kuchen und Tor-
ten) waren garantiert. Außerhalb 
des Geländes warteten die näch-
sten Aktivitäten. Fahrten mit der 

Feuerwehr und Polizei, sogar der 
Ritt auf einem Pferd war möglich. 
Am Eiswagen vom EIS-KARLI war 
ebenfalls Andrang. Für jedes Le-
ckermäulchen ein Hochgenuss. Das 
Märchenspiel "Schneeweißchen 
& Rosenrot" war wieder ein tolles 
Live-Erlebnis. Alle Akteure (Mit-
arbeiter der Kita) haben in ihrer 
Rolle die einzelnen Charaktere für 
die Kinder lustig und überzeugend 
vermitteln können.  Besonders der 
Zwerg wuchs mit seinem schauspie-
lerischen Talent über sich hinaus. 
Die Rolle war maßgeschneidert. 
Nicht zu vergessen ist die musi-
kalische Untermalung mit altbe-

kannten Hits und sorgte somit für 
eine gelungenes Gesamtkunstwerk. 
Für alle Kinder und Zuschauer ein 
toller Hörgenuss. An dieser Stelle 
ein HERZLICHES DANKESCHÖN 
an ALLE HELFER und SPON-
SOREN für die Unterstützung! Nun 

zu gesunder Ernährung für Kinder. 
Die Starköchin Sarah Wiener hat 
mit ihrer Stiftung und der Kran-
kenkasse BARMER die praktische 
Ernährungsbildung für Kinder ins 
Leben gerufen. Es geht um die Ver-
mittlung von gesundheitsförderten 
Essverhalten, warum sollten Kinder 
kochen lernen? Was erfahren die 
Kinder bei dem Projekt „Ich kann 
kochen“? u.v.m.. Das Ziel hierbei 
ist möglichst viele Menschen zu 
befähigen, aus Kindern genussvolle 
Esser, kreative Köche und selbst-
bewusste Verbraucher zu machen. 
Hierfür hat die Mäuserzieherin 
Kerstin eine Weiterbildung zur 

„Genussbotschafterin“ abgeschlos-
sen. Gemeinsam mit den Kindern 
ihrer Gruppe hat sie des Öfteren in 
unsere Kinderküche Essen zube-
reitet. Nicht nur das Wissen über 
Lebensmittel haben die Kinder 
gelernt, sondern sich auch „hand-
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Briefhüllen rundum bedruckt 

03 7467 - 289823

kirchliche.nachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223

Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde für Kinder von 3 bis 12 Jahren
Dienstag     19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Besondere Gottesdienste:
6. August 2023 Jugendgottesdienst
27. August 2023 Gottesdienst mit Segnungsfeier – Beginn: 10:00 Uhr
Besonderer Termin:
02. August 2023, Mission-Sommerfest, ab 18.00 Uhr Abendessen, Vortrag 
gegen 19.30 Uhr
Anstoß
“Dankbare Menschen sind wie fruchtbare Felder; sie geben das Empfangene 
zehnfach zurück.”
August von Kotzebue (1761-1819 Schriftsteller)

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29

August 2023 
Sonntag, 6.8. 9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Sonntag, 13.8. 9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Sonntag, 20.8. 9.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulbeginn 

werkliche“ Fähigkeiten angeeignet. 
Am Samstag, dem 1.Juli, war „Tag 
der offenen Tür“ bei der Green 
Health Service gGmbH, vormals 
BG-Klinik in Dorfstadt. Zu diesem 
Anlass traten die Mäusekinder auf. 

Passend zum Sommer schwangen 
sie mit bunten Tüchern in der Hand 
und malten einen Regenbogen an, 
anschließend folgte ein Schmet-
terlingstanz. Auch die Kinder der 
Eichhörnchengruppe hatten ein 
tolles Ausf lugserlebnis. Mit dem 
Bus fuhren sie nach Schöneck. 
Auf dem 4km langen Abenteuer-
weg wanderten die Kinder voller 
Spannung und Neugierde auf den 
Spuren des Moosmännleins. An 
verschiedenen Stationen mussten 
Rätsel gelöst werden, daraus ent-
stand das Lösungswort: ENTDE-
CKER. Für ihren Erfolg erhielten 
alle Kinder ein Ausmalheft. So, das 
wars wieder und bis zum September 
allen eine schöne Zeit. Eure „Knirp-
senländler“

Ein herzliches Willkommen in der Spalte unserer Kirchgemeinde!
Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
06.08. 09.00 Uhr mGottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 

anschließend laden wir herzlich zum Kirchencafé ein.
13.08. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig ist Kigo.
20.08. 09.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
27.08. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Verabschiedung von Lutz 
Heidrich.
03.09. 09.30 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
13.08. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
03.09. 08.45 Uhr Gottesdienst 
NEUSTADT
06.08. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig ist Kigo.
20.08. 09.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
03.09. 10.00 Uhr Talsperren Gottesdienst in Werda
OBERLAUTERBACH
13.08. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
03.09. 10.30 Uhr Gottesdienst
Beginn Konfirmandenkurs
Mit dem neuen Schuljahr beginnt für die Schüler der 7. Klasse die Konfir-
mandenstunde. Sie bereitet auf die Konfirmation bzw. Taufe am Ende der 
zweijährigen Konfirmandenzeit vor. Eingeladen dazu sind nicht nur Kinder, 
die getauft und Mitglied der Kirchgemeinde sind, sondern alle, die über den 
christlichen Glauben und die christliche Kirche mehr erfahren möchten, 
oder darüber nachdenken, sich taufen zu lassen.
Am 23. August findet um 18.30 Uhr im Lutherhaus ein Informationsabend 
für Eltern und Kinder statt. Dazu sind alle herzlich eingeladen, die schon 
entschieden sind, an der Konfirmandenstunde teilzunehmen, aber auch 
Interessenten, die noch überlegen und Fragen dazu klären möchten.
Euer Pfarrer Eckehard Graubner
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner

Fahrbibliothek Vogtlandkreis
Wir bringen Literatur und Medien zu Ihnen aufs Land! Unser Herzstück ist der farbenfrohe 
Bücherbus, welcher alle 4 Wochen zu mehr als 55 Ortschaften mit insgesamt 60 Haltestel-
len im gesamten Vogtland rollt. Mit an Bord sind neben Büchern auch Zeitschriften, Hörbü-
cher, Tonis & DVD's. Für Kitas & Grundschulen gibt's es liebevoll gepackte Medienkisten.
Gegen ein Jahresentgelt von 2,50 € / Kinder und 10,00 € /  Erwachsene  erhalten Sie 12 Mo-
nate lang Lese- und Hörvergnügen. Den gesamten Tourenplan sowie das Anmeldeformular 
entnehmen Sie bitte unserer Website: www.kreisbibliothek-vogtland.de

Termine 2. Halbjahr 2023 23.08. / 20.09. / 18.10. / 15.11. / 13.12.
Mittwoch Grünbach Turnhalle 09:30 - 11:30 Uhr
Oberlauterbach Umweltzentrum 12:15 - 13:30 Uhr 
Dorfstadt Hst. Ziegengasse 14:00 - 14:30 Uhr
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Im Monat August 2023 laden wir sehr herzlich zu  den folgenden Ver-
anstaltungen ein : zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.
lkg-falkenstein.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden 
Veranstaltungen ein:

Dienstag, 22.8. 10.00 Uhr Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz    
Sonntag, 27.8. 10.15 Uhr Röthelstein-Gottesdienst
Regenbogenkids 1. - 4. Klasse Sommerpause
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse Sommerpause
Bibelgespräch in Falkenstein an jedem Mittwoch, 9.30 Uhr
Seniorenkreis Donnerstag, 31. August, 14.30 Uhr 
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr 
Gebet für Dtld. (im Lutherhaus):  jeweils am 16. des Monats, 19.00 Uhr 

Du bist mein Helfer und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich. 
(Monatsspruch Psalm 68, 8) 
Liebe Leserinnen und Leser, 
wissen Sie, was ein „Kirchenschatz“ ist? Üblicherweise versteht man als 
Kirchenschatz  allerlei kostbare Gegenstände, wie sie die Kirche auf ihren 
langen Wegen und Irrwegen  angesammelt hat: Kirchengerätschaften aus 
edlen Metallen, silberne Kelche, goldene Kreuze, kunstvoll gefertigte Lek-
tionare und ähnliches mehr.
Kulturgeschichtlich mag dies alles durchaus beeindruckend sein, denkmal-
geschützt und bewahrenswert, aber für unser Leben heute bleibt es - mit 
Verlaub gesagt - beinahe nur Plunder.
Der wahre „Kirchenschatz“ ist ein anderer. Unser Kirchenschatz ist einer, 
von dem wir und unsere Kinder und Kindeskinder noch zehren können, 
ohne ihn je aufzubrauchen: Ein Schatz sozusagen, den weder Diebe stehlen 
noch Motten und Rost zerfressen können.
Er liegt in den uralten Worten der Bibel. Dabei handelt es sich - wie bei jedem 
Schatz - um Kostbarkeiten, die tatsächlich erst entdeckt und sozusagen geho-
ben werden wollen. Und dies mitunter durchaus unter erheblichen Mühen. 
Zählen wir zum Kirchenschatz beispielsweise die Psalmen. Die Bibel ist 
relativ voll davon - nicht nur im Psalter, also im Buch der 150 Psalmen (das 
leicht aufzufinden ist in dem dicken Bibel-Buch, wenn man es in der Mitte 
aufblättert). Nein, es gibt biblische Psalmen auch an anderen Stellen, und 
selbstverständlich ebenso im Neuen Testament. 
Einer der meistzitierten ist vermutlich der Psalm 23: „Der HERR ist mein 
Hirte, mir wird nichts mangeln. ... Und ob ich schon wanderte im finstern 
Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir .... Gutes und Barm-
herzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde bleiben im 
Haus des HERRN immerdar.“
Einfach schön. Altorientalische religiöse Poesie, wie sie uns von unseren 
älteren jüdischen Geschwistern überliefert ist. Ihr jahrtausendelanger Ge-
brauch hat sie nicht im Geringsten abgenutzt. Und die in den Psalmen mit 
Worten gemalten Bilder erreichen unsere Seele in ihren tiefen Schichten. Es 
kann ein einzelner Vers einen Menschen ein Leben lang begleiten. 
Die Kostbarkeit dieses Kirchenschatzes entfaltet sich oft erst nach mehr-
jährigem Gebrauch, 
manchmal jedoch auch in einem Moment, in dem es im Leben wirklich 
darauf ankommt. 
Freilich könnte nun sofort ein moderner Zeitgenosse einwenden, Bibelworte, 
Psalmen usw. - das sei doch alles altes Zeug. Was allerdings weder mich noch 
erst recht den Inhalt der Bibel sonderlich irritiert. Denn die Lebensdauer 
der Bibel allein stellt doch uns und unsere Zeitgenossen schon schlicht in 
den Schatten. 
Stattdessen, liebe Leserinnen und Leser, lade ich Sie ein, mit mir einen 
einzigen Psalmvers zu lesen - und noch einmal und noch einmal zu lesen, 
nachzubuchstabieren - zu meditieren, wenn Sie so sagen wollen - und wieder 
zu lesen, und mal abzuwarten, vielleicht auch gespannt zu sein und zu ent-
decken, was der Satz mit Ihnen macht, welche Bilder er in Ihnen hervorruft 
oder auch welche inneren Widerstände, ob er Sie irritiert oder beruhigt, 
ob Sie es wert erachten, den Satz auswendig zu lernen ... Eben den einen 
Psalmvers, der von den Bibelgesellschaften als Monatsspruch im August 
ausgewählt wurde, ein Gebet an Gott, Psalm 68, Vers 8: 
Du bist mein Helfer und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.
Mit guten Segenswünschen dazu  Pastor Jörg-Eckbert Neels
Evangelisch-methodistische Kirche Falkenstein

Gottesdienste
Sonntag  06.August 17.00 Uhr 
13.August       17.00 Uhr 
20.August       17.00 Uhr   
27.August       10.00 Uhr               
Bibel im Gespräch für alle  dienstags 19.30 Uhr 08./15./22./29.August
Frauengesprächskreis
Dienstag 19.30 Uhr    01.August
Frauenstunde  Mittwoch 15.00 Uhr    02./16./30.August
Gebetsabend freitags 20.00 Uhr  
Gemeinschaftsjugend
Samstag  19.00 Uhr   12.August 
Samstag 26.August  EC Grillfete in der Hüttstadtmühle
 JMG (Junge Mittlere Generation)      
Samstag             19.30 Uhr   12.August 
(zu den Sonntagsveranstaltungen gleichzeitig Kinderstunde )
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Jeweils sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kinderstunde.
Mittwochs findet  19:30 Uhr der Bibelgesprächskreis statt. 
Mittwoch, 02.08.23 19:30 Uhr nGebetsabend
Donnerstag, 03.08.23 19:20 Uhr EFG Sport an der GS Turnhalle
Donnerstag, 10.08.23 19:20 Uhr EFG Sport an der GS Turnhalle
Donnerstag, 17.08.23 19:20 Uhr EFG Sport an der GS Turnhalle
Mittwoch, 23.08.23 09:00 Uhr Kükenkreis
Donnerstag, 24.08.23 19:20 Uhr EFG Sport an der GS Turnhalle
Sonntag, 27.08.23 KEIN GOTTESDIENST IN DER EFG
15:00 Uhr Sonntagskaffee
Montag, 28.08.23 15:30 Uhr ungschar
Donnerstag, 31.08.23 19:20 Uhr EFG Sport an der GS Turnhalle
Alle weiteren Termine und Änderungen befinden sich auch auf unserer 
Homepage: efg-falkenstein.de
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46 Projekte… Los geht´s! 
Am 04. Juli 2023 war es wieder so-
weit: 33 Vorhaben von Vereinen und 
13 kommunale Projekte konnten 
von der LAG Sagenhaftes Vogtland 
mit Fördergeldern bedacht wer-
den. 150.000 Euro wurden über 
GAK-Mittel, über Steuermittel auf 
Grundlage des vom Sächsischen 

Landtag beschlossenen Haushalts 
und über Eigenmittel der Region 
bereitgestellt, die nun unters „Volk“ 
gebracht wurden.
So können sich unter anderem die 
„Thierbergstrolche“ in Muldenham-
mer über eine Indoor-Spielburg 
freuen, auf der neuen Hüpfburg 

für den Verein „Wir für Ellefeld“ 
kann bald gehopst werden und die 
Pilgerherberge des Natur- und Um-
weltzentrums erhält eine neue Aus-
stattung. An der Ganzjahresloipe 
in Grünbach wird für das Balance-
Training auf Ski eine Wellenbahn 
und Tretorgel gebaut und drei Hei-
matvereine möchten via Info-Tafeln 
über Natur, Heimatkunde und 
Kulturgeschichtliches in ihrem Ort 
berichten. Rückenschonend geht es 
der Förderverein zum Erhalt des 
vogtländischen Umgebindehauses 
an, wenn er im nächsten Frühjahr 
am neuen Hochbeet gärtnert. Da-
rüber freuen sich auch die Insekten, 
denn im Zuge dieses Projektes wird 
auch die Trockenmauer im Gelände 
in ein natürliches Insekten-Hotel 
umgewandelt.  Ab jetzt kann also 
wieder gehämmert, gesägt, an-
geschafft und auch saniert und 
gebaut werden, wie zum Beispiel in 

der Kleingartenanlage „Echo“, die 
ihre Wasserleitung erneuert. Das 
ehrenamtliche Engagement, die 
Ideenvielfalt und die Kreativität 
der Vereine im LEADER-Gebiet 
sind einfach sagenhaft. Bei den 
Kommunen stehen in diesem Jahr 
die Gestaltung von Plätzen und Sa-
nierungen oben an, z.B. im Freibad 
Tirpersdorf oder in der Gemeinde 
Werda. Zwei Gemeinden unter-
stützen mit der Kleinprojektförde-
rung ihre Jüngsten, indem sie ihre 
Spielplätze neu gestalten oder die 
Kitas mit neuen Spiel-Elementen 
bestücken. So wird der Spielplatz 
am Schwarzen Stein in Grünbach 
„runderneuert“. Er zieht, verbunden 
mit dem versteinerten Mönch und 
seiner  Moosmannsage, immer 
wieder gern Schulklassen und Kita-
Gruppen an. Wir wünschen allen 
Antragstellern viel Erfolg und Ge-
lingen bei ihrer Projektumsetzung.
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Zeltlager der Jugendfeuerwehren 
mit dem Regionalbereich Auerbach 

 

Vom 16. bis 18. Juni haben sich die 
5 Jugendfeuerwehren aus Rodewisch, Treuen, 
Wernesgrün, Neustadt und Falkenstein wieder zum 
gemeinsamen Zeltlager im Feuerwehrtechnischen 
Zentrum in Rodewisch getroffen. Ein 
erlebnisreiches Wochenende stand uns bevor. Am 
Freitagnachmittag reisten alle bei leichtem Regen an, 
um ihre Zelte aufzubauen und zu beziehen. Nach 
einer tollen Pizza- Abendbrot- Meile und der 
Begrüßung wanderten alle Kids zum Gondelteich, wo 
wir als teambildende Maßnahme den Gondelteich 
mit den Booten unsicher machen konnten. Im 
Anschluss daran, gab es noch Stockbrot bei 
Lagerfeuer, bis wir irgendwann die Nachtruhe 
antraten. Am Samstagmorgen gingen wir, nach 
deftigem Frühstück zum Ausbildungsdienst über. 
Einige Feuerwehrtechnische Aufgaben galt es zu 
lösen. Eine kleine Einsatzübung und etwas Geräte-
kunde standen auf dem Programm. In der 
Zwischenzeit wurde in der Gulaschkanone von der 
FFw Rodewisch unser Mittagessen zubereitet! Im 
Anschluss daran ging es zum „Wurzelrudi“ nach 
Eibenstock, wo wir zwischen Seilbahn, Rallye, 
Murmelbahn, Labyrinth, Sommerrodelbahn und 
Wasserrutsche den Nachmittag verbrachten. Am 
Abend wurde gegrillt und am Kickertisch oder auf 
dem Volleyballfeld die restliche Energie verbrannt. 
Sonntag war die Abreise geplant, nach stärkendem 
Frühstück, wurden Zelte beräumt und abgebaut, 
alles wieder aufgeräumt und gesäubert. Doch bevor es 
nach Hause ging, bekamen alle Jfw-Kids noch die 
Jugendflamme Stufe 1 überreicht, welche sie sich mit 
dem gezeigten Feuerwehrwissen und die tolle 
Teamleistung am Gondelteich erarbeitet haben.  
Ein großes Dankeschön nochmal an unsere 
Regionalbereichsleiter für die Organisation und auch 
an die Jugendwarte für die jeweilige Unterstützung 
der einzelnen Aktivitäten. 
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Sommer – Sonne – Sonnenschein:  Schuljahresausklang an der Trützschler-Oberschule
In feierlichem Rahmen erhielten 
die Realschüler aus unseren drei 
zehnten sowie die Hauptschüler 
aus Klassenstufe 9 am 30.06. ihre 
Abschlusszeugnisse und wurden 
damit aus der Schule entlassen. Joey 
Breunig aus der Klasse 10c beendete 
seine Zeit an unserer Trützschler-
OS als bester Absolvent und wurde 
dafür mit dem Trützschler-Preis 
ausgezeichnet. 
Wir wünschen allen Absolventen 
einen guten Start in die nächste Le-
bensetappe und viel Glück und Er-
folg für alle zukünftigen Vorhaben.
Die beiden 9. Klassen absolvierten 
in den letzten beiden Wochen des 
Schuljahres ihr Betriebspraktikum 
und kehrten pünktlich zum Zeug-
nisausgabetag in die Schule zurück.
Die letzte Schulwoche wurde wieder 
sehr abwechslungs- und erlebnis-
reich gestaltet: 
Am Montag wurde das Schuljahr 
durch die Bücherabgabe und das 

Aufräumen und Putzen beendet. 
Jede Klasse verbrachte den Tag 
mit dem Klassenlehrer und erlebte 
kleine besondere Momente beim 
Frühstücken, Picknicken, auf dem 
Spielplatz, im Naturbad oder sogar 
gemeinsamem Kochen. 
Am Dienstag wanderten die Klas-
sen 5 bis 8 nach Auerbach ins Kino. 
Die Schüler konnten sich zwischen 
dem Animationsfilm „Elements“ 
oder dem Abenteuerfilm „Indiana 
Jones“ entscheiden. Die Fi lme 
wurden natürlich von dem ein oder 
anderem Snack versüßt.
Eine Delegation aus den Klassen 
7 und 8 reiste an diesem Tag nach 
Dresden. Fête de l’Europe   -   unter 
diesem Titel fand dort ein interna-
tionales Jugendfest statt (Darüber 
gibt es natürlich einen Extra- Be-
richt von uns.).
Den Mittwoch gestaltete jede Klasse 
für sich: 
Die 5a und 5b erlebten einen Spiele- 

und Sporttag gemeinsam in der 
Schule. Die Klasse 6a wanderte über 
die Bastei nach Grünbach. Die 6b 
und die Klassen VKA und VKU 
wanderten zur Talsperre Falken-
stein und ließen dort den Schultag 
gemütlich und lecker ausklingen. 
Die Klasse 7a wanderte nach Au-
erbach über Umwege und beendete 
ihren Wandertag bei McDonalds   
–   in dem sich natürlich nochmal 
gestärkt werden muss. Die Klasse 
7b erlebte einen Tag in Plohn und 
genoss bei den Temperaturen alle 
Attraktionen des Freizeitparkes. 
Die Klasse 8b erlebte Sommerbiath-
lon mal anders. Zunächst wanderte 
sie in der Umgebung von Falken-
stein, um letztlich im Naturbad das 
Schießerlebnis eines Biathlonwett-
kampfes nachempfinden zu können   
–   gekrönt wurde dieses Erlebnis 
mit einer Siegerehrung. 
Am vorletzten Schultag wan-
derten alle Klassen traditionell 

zum Schwimmbad Reumtengrün 
und genossen bei Sonnenschein 
das kalte Wasser und die Zeit mit 
Freunden beim Volleyball spielen 
oder man entspannte sich einfach 
nur.
Am Freitag, dem letzten Tag des 
Schuljahres 2022/23, fand dann die 
Zeugnisausgabe statt. Traditionell 
gehören dazu Auszeichnungen 
für besonders gute Leistungen, 
für Siege in Wettbewerben oder in 
sportlichen Wettkämpfen sowie die 
Würdigung besonders engagierter 
Arbeit für die Schule (z.B. als Schü-
lerratsmitglied, als Streitschlichter 
und als Peerleader). 
Nach all diesen Aktivitäten endete 
das ereignisreiche Schuljahr und 
nun dürfen sich alle Kinder und 
Jugendlichen vom Schulstress er-
holen. Für diese entspannende Zeit 
wünschen wir allen wunderschöne 
Ferienerlebnisse.
karan / mawohl

Abschlussklasse 10a

Abschlussklasse 10c

Abschlussklasse 10b

Abschlussklasse 9H
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beste Schüler aus den Klassen 5 bis 7
neu ausgebildete Streitschlichter für unsere Schule

beste Kopfrechner

beste Schüler aus den Klassen 8 und 9

Dank an unseren Schülerrat

Trützschler-Oberschüler bei Fête De L’europe
Falkensteiner Jugendliche
reisten nach Dresden
Als der Sächsische Ministerpräsi-
dent Michael Kretschmer kürzlich 
Menschen, v.a. Jugendliche aus 
Sachsen, Deutschland und Europa, 
zur Fête de l’Europe einlud, fühlten 
sich natürlich auch die Schüler der 
Trützschler-Oberschule angespro-
chen. Als EUROPASCHULE dürfen 
wir bei solch einem Ereignis natür-
lich nicht fehlen! Und so startete 
am Morgen des 04.07. ein Bus mit 
unserer Falkensteiner Delegation in 
Richtung Dresden.
Da das internationale Jugendfest auf 
dem Neumarkt erst in den frühen 
Nachmittagsstunden begann, blieb 
vorher noch ein Weilchen Zeit, um 
ein paar Blicke auf so manche im-
posante Sehenswürdigkeit unserer 
grandiosen Landeshauptstadt zu 
werfen oder einen kleinen Stadt-
bummel zu unternehmen.
Gegen 14 Uhr begann dann der 
Trubel vor der Frauenkirche. Der 
Platz vor den beiden Bühnen füllte 
sich zusehends mit gutgelaunten 
v.a. jungen Leuten. Alles, was auf 
den beiden Bühnen passierte, wur-
de live über zwei riesige Monitore 
übertragen.
Mit musikalischen Beiträgen be-
gann die riesige Party. Musikstars 
wie LEONY, LEA, 01099, RÉMI.
fr, sowie Jugendchöre aus Dresden 
und Wrocław konnten wir miterle-
ben. Durch das Programm führte 
ALFONS, der französisch-deutsche 
TV-Reporter (Markenzeichen ist 
sein Puschelmikrofon).
Ministerpräsident Michael Kretsch-
mer begrüßte das junge Publikum 
auf dem Dresdner Neumarkt.
Er legte den jungen Leuten in seiner 
Rede ans Herz: „Geht hinaus in die 
Welt, aber dahin zurück, wo jeder 
dritte Chip der EU, jedes vierte 
Elektroauto herkommt. Hier ist der 
modernere Teil von Deutschland, 

den wir gemeinsam aufgebaut 
haben. Es liegt ausschließlich an 
uns, wie sich unsere Heimat, unser 
Europa weiterentwickelt.“
Ursprünglich war geplant, dass der 
französische Staatspräsident Em-
manuel Macron am Fest teilnimmt 
und sich mit einer Rede an die Ju-
gendlichen wendet. Doch aufgrund 
der aktuellen Unruhen in Frank-
reich musste dessen Staatsbesuch 
in Deutschland verschoben werden.
So kam Bundespräsident Steinmeier 
ohne den Staatsgast nach Dresden. 
In seiner Rede erinnerte er an die 
Anfänge der EU: „Europa ist nicht 
mit Angst und mit Zweifeln gebo-
ren. Europa ist das Ergebnis von 
Mut und Zuversicht derjenigen, 
die nach dem Zweiten Weltkrieg 
an eine bessere Zukunft dieses Eu-
ropas geglaubt haben. Generationen 
haben daran gearbeitet, dass dieser 
gemeinsame Kontinent, dass dieses 
Europa ein Kontinent der Freiheit, 
der Demokratie und des Friedens 
wird. Reisen in benachbarte Länder, 
Begegnungen mit Polen, Italienern 
und Franzosen, all das ist für uns 
zur Selbstverständlichkeit gewor-
den. … Aber: Europa ist keine 
Selbstverständlichkeit. Europa lebt 
nur, wenn die Menschen dieses 
Europa wollen, wenn sie sich dafür 
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einsetzen. Dafür brauchen wir Sie   
–   das sage ich insbesondere an die 
Jüngeren hier im Publikum   –    Ihre 
Neugier, Ihre Weltoffenheit. Sie sind 
dieses Europa von morgen! … Las-
sen wir nicht zu, dass dieses Europa 
von denjenigen zerstört wird, die 
die Antworten auf die Fragen der 
Zukunft nur in der Vergangenheit 
suchen, die das Gegeneinander 
wollen, aber nicht das Miteinander. 
In diesem 21. Jahrhundert können 
wir die großen Fragen der Zeit, auch 
den Kampf gegen den Klimawandel, 
nur gemeinsam lösen. Dafür brau-

chen wir ein starkes Europa, und 
meine Bitte ist: Machen Sie dieses 
Europa so stark wie möglich!“
Er ging auch auf die großen Heraus-
forderungen ein, welche unseren 
Kontinent aktuell immer wieder auf 
harte Proben stellen: „Wir leben in 
Zeiten von Umbrüchen. Wir leben 
in Zeiten des Wandels. Wir leben 
in einer Zeit, in der sogar der Krieg 
nach Europa zurückgekehrt ist.“ 
Mit einem eindringlichen Appell 
richtete er sich an die jungen Men-
schen: “Wir brauchen ein starkes 
Europa, Europa ist unsere Zukunft, 

Schneller, höher, stärker
„Journées Olympiques“
in Harnes Frankreich
Auf Einladung der französischen 
Partnerstadt Harnes fuhren 35 
Schüler der Wilhelm-Adolph-von-
Trützschler Oberschule Falkenstein 
vom 21.- 27. Juni 2023 in Begleitung 
von 4 Betreuern zu den Olym-
pischen Tagen in Harnes. Diese 
wurden anlässlich der bevorste-
henden olympischen Sommerspiele 
2024 in Paris am 23./24. Juni 2023 
auf dem Sportkomplex in Harnes 
veranstaltet.
Nach einem sehr herzlichen Emp-
fang wurden die Unterkünfte im 
Parc d'Olhain im Norden Fran-
kreichs bezogen und das Areal 
erkundet. Auf der Agenda der Ju-

gendlichen standen neben verschie-
dene Sportarten, welche ausprobiert 
werden konnten, auch kulturelle 
Höhepunkte. So haben wir gemein-
sam den 40m hohen Aussichtsturm 
„Belvedere“ des Parc d 'Olhain 
erklommen. Dieser befindet sich 
auf dem höchsten Punkt des Parks, 
wovon man einen atemberaubenden 
Blick auf die Landschaften der Um-
gebung hat. Weiterhin besuchten 
wir das Museum Louvre Lens und 
das Stadion des RC Lens. Bei den 
sportlichen Aktivitäten probierten 
sich die Jugendlichen im Biathlon 
aus, nutzen die Sommerrodelbahn, 
kletterten in einem über den Park 
gespannten Netzparcours oder 
spielten Minigolf. Ein besonderes 
Highlight der Reise war die Teil-

nahme an den olympischen Tagen 
in Harnes. Ähnlich zu den „echten“ 
olympischen Spielen wurde das 
Olympische Feuer entzündet. Hier 
hatten auserwählte Schüler und 
Schülerinnen der Wilhelm-Adolph-
von-Trützschler Oberschule die 
Ehre die Fackeln sowie die Flagge 
der Paralympics zu tragen.
An den beiden Tagen in Harnes 
standen über 50 verschiedene Sport-
arten zum Ausprobieren bereit. Ob 
beim Bogenschießen, Wasserpolo, 
Sumo ringen, Klettern oder Rugby 
– die Jugendlichen hatten trotz der 
sehr heißen sommerlichen Tempe-
raturen viel Spaß.
Die Schüler und Schülerinnen der 
Wilhelm-Adolph-von-Trützschler 

Oberschule Falkenstein möchten 
sich bei dem „Comité d`amitié 
Harnes – Falkenstein“ für die Ein-
ladung und Gastfreundschaft, dem 
„Comité Départemental Olympique 
et Sportif du Pas-de-Calais“ für 
die Organisation sowie der Stadt 
Falkenstein für die Finanzierung 
der Reise recht herzlich bedanken. 
Diana Baumbach
Schulassistentin an der
W.-A.-v.-Trützschler-Oberschule

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind
eine andere haben wir nicht. … Ihr 
könnt, und das wünsche ich mir 
sehr, die erste Generation sein, die 
wirklich nachhaltig lebt, die eine 
Kreislaufwirtschaft aufbaut. Die da-
für sorgt, dass es keine Rolle mehr 
spielt, wer wen liebt und welches 
Geschlecht man hat.“
Einen Höhepunkt der Veranstal-
tung stellte dann der Gänsehaut-
Moment dar, in dem die Euro-

pahymne lautstark über den Platz 
hallte   -   gemeinsam gesungen 
vom Mädchen- und Knabenchor 
des Narodowe Forum Muzyki 
aus Wrocław sowie vom Chor des 
Dresdner Romain-Rolland-Gym-
nasiums, unterstützt durch sanges-
freudige jugendliche Festgäste (für 
die der Text mittels „Spickzettel“ 
über die Monitore eingeblendet 
wurde). mawohl
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Beschlüsse zur 47. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 27.06.2023

Öffentlicher Teil - Anwesende Stadträte: 13 + 1    
Beschluss-Nr.    Bezeichnung

23/47/787 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 23.05.2023
23/47/788 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Dienstleistung – Reinigungsleistungen Rathaus der Stadt Falkenstein/
Vogtl. – Los 1 Unterhalts- und Grundreinigung in einer Gesamthöhe von 
21.076,45 € Brutto an die Firma Power Clean, Professional GmbH, August-
Bebel-Straße 21, 08223 Falkenstein/Vogtl.
23/47/789 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Dienstleistung – Reinigungsleistungen Rathaus der Stadt Falkenstein/
Vogtl. – Los 2 Glasreinigung in einer Gesamthöhe von 1.516,06 € Brutto 
an die Firma Power Clean, Professional GmbH, August-Bebel-Straße 21, 
08223 Falkenstein/Vogtl. 
23/47/790 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung zum Bauvorhaben Sanierung und Erneuerung Schlossmau-
er 3. BA in Höhe von 203.166,64 € an die Firma Bergsicherung Schneeberg 
GmbH & Co KG, Kobaltstraße 42, 08289 Schneeberg.
23/47/791 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt die Vergabe der Bau-
leistung für die Technische Ausstattung Straßenbeleuchtung im Rahmen 
des Bauvorhabens „S 298 Fahrbahnerneuerung“ in Höhe von 104.289,55 € 
an die Firma VMB Elektroanlagen GmbH aus Falkenstein.
23/47/792 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung Erneuerung der Technischen Ausstattung – Straßenbe-
leuchtung im Rahmen des Grundhaften Ausbaus der Straße „Zum Stein-
bruch“ im OT Trieb in Höhe von 13.686,15 € an die Firma Elektrohaus 
Lindner aus Falkenstein.
23/47/793 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Be-
auftragung der Leistung für die Objektplanung, die Tragwerksplanung, 
die Geotechnische Untersuchung und die Ingenieurvermessung für das 
Brückenbauwerk Nr. 4 „Alte Falkensteiner Straße“ in Trieb in Höhe von 
27.086,01 € an das Büro Jäger und Bothe Ingenieure GmbH aus Chemnitz.
23/47/794 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Lieferleistung – Beschaffung von 280 Tonnen Streusalz als Lagervertrag 
für den Winter 2023/2024 für den Bauhof der Stadt Falkenstein/Vogtl. in 
einer Gesamthöhe von 31.987,20 € Brutto an die Firma Südwestdeutsche 
Salzwerke AG, Salzgrund 67, 74076 Heilbronn.
23/47/795 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. nimmt die wesentlichen 
Inhalte des Berichtes zur örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2018 zur 
Kenntnis.
23/47/796 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stellt die Jahresrech-
nung 2018 mit folgendem Ergebnis fest:
- Ordentliches Ergebnis: - 549.974,56 €
- Sonderergebnis: - 99.407,75 €
- Ergebnisverwendung: Verrechnung mit jeweiliger Gewinnrücklage aus  
  Vorjahren
- Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit: - 191.246,54 €
- Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit: - 774.799,88 €
- Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit: - 584.019,90 €
- Änderung Finanzmittelbestand: - 1.550.066,32 €
- Bilanzsumme: 67.922.899,71 €

AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

27. Juli 2023
32. Jahrgang

Nr. 7

23/47/797 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt dem Vorentwurf 
des Bebauungsplanes „Industrie- und Gewerbegebiet Eich, Teil 2“ der Stadt 
Treuen in der Fassung Mai 2023 zu, da keine negativen städtebaulichen 
Auswirkungen auf die Stadt Falkenstein/Vogtl. zu erwarten sind.
23/47/798 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt den Ankauf 
der Flurstücke 586/1 und 586/2 der Gemarkung Falkenstein zu einem 
Gesamtkaufpreis in Höhe 24.090,09 €. Die überplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 24.090,09 € wird durch die Entnahme aus der Liquiditätsreserve 
finanziert. Die Verwaltung wird beauftragt, den Abschluss der Kaufverträge 
vorzubereiten.
23/47/799 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt den Verkauf 
einer noch zu vermessenden Teilfläche aus dem Flurstück 1103 der Gemar-
kung Falkenstein zu einem Preis in Höhe von 
3,90 €/m2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Abschluss der Kaufverträge 
vorzubereiten.
Annahme von Geld- und Sachspenden:
23/47/800 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 3 Zwerg-
ziegen in Höhe von 75,00 €
23/47/801Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 1 Emu in 
Höhe von 50,00 € 
23/47/802 Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 1 Schnee-
Eule in Höhe von 50,00 € 
23/47/803 Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 1 Zwerg-
ziege und 1 Schnee-Eule in Höhe von 75,00 €
23/47/804 Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 1 Chamä-
leon und 1 Coburger Fuchsschaf in Höhe von 50,00 €
23/47/805 Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 1 Toten-
kopfäffchen und 1 Weißbüscheläffchen in Höhe von 50,00 €
23/47/806 Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 1 Waschbär 
und 1 Tigerpython in Höhe von 75,00 €
23/47/807 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die FFw Trieb 
in Höhe von 100,00 €
23/47/808 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Schulan-
fängerfahrt der Kita „A. Schweitzer“ in Höhe von 50,00 €
23/47/809 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für das Familien-
fest der Kita „Knirpsenland“ in Höhe von 100,00 €

Stellenausschreibung Mitarbeiterin/Mitarbeiter
LEADER-Regionalmanagement

Für die Dauer der Förderperiode 2023 – 2027 auf der Grundlage des 
geltenden GAP-Strategieplans der Bundesrepublik Deutschland für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) zur Umsetzung von Vorhaben 
im Rahmen einer LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) auf Basis der 
Förderrichtlinie LEADER-FRL LEADER/2023 ist eine  Stelle als:
 Mitarbeiterin/Mitarbeiter Regionalmanagement
für 20 Stunden/Woche zu besetzen.  
Leistungsbeschreibung
- Umsetzungsorientierte Initiierung, Begleitung Koordinierung des 
Entwicklungsprozesses in der Region auf der Grundlage der regionalen 
Entwicklungsstrategie. Im Mittelpunkt stehen Sektor übergreifend die 
Aufgaben einer nachhaltigen Regionalentwicklung mit spezifischen An-
forderungen an Beratung, Steuerung von Beteiligungsprozessen, Konzep-
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Anmeldetermine der Stadt Falkenstein
für die Einschulung 2024/2025

Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2017-30.06.2018 
geboren wurden, findet für den Schulbezirk: Falkenstein/Dorfstadt, in 
der Woche vom 28.08. bis 08.09.2023 statt. 
Die Anmeldung erfolgt bei Frau Elfinger und Frau Liebich innerhalb der 
Öffnungszeiten im Hauptamt/Einrichtungsverwaltung des Rathauses, 
Willy-Rudert-Platz 1. 
Für Fragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer (Frau Elfinger) 
03745/741-500 und (Frau Liebich) 03745/741-503 gern zur Verfügung.
Für die Anmeldung wird benötigt:
• Kopie der Geburtsurkunde
• Impfausweis im Original 
• ggf. Nachweis über alleiniges Sorgerecht vom Jugendamt
• Anmeldeunterlagen (vollständig ausgefüllt mit Unterschrift aller  
 Sorgeberechtigter)
Der Antrag auf Einschulung ist in der Einrichtungsverwaltung erhält-
lich oder als Download auf der Website: 
www.stadt-falkenstein.de.
Öffnungszeiten:
Mo.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Di.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mi.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Do.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Fr.: 9.00 Uhr – 14.00 Uhr

Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl.

Ortsübliche Bekanntmachung

tentwicklung, Projektbeurteilung und Projektmanagement, Programmum-
setzung, Marketing, Sensibilisierung sowie Monitoring und Evaluation.
- Das Regionalmanagement hat entscheidenden Anteil an der Entwicklung 
und Initiierung von Projekten und begleitet deren Umsetzung. Es sensi-
bilisiert die örtliche Bevölkerung hinsichtlich der Prozesse der ländlichen 
Entwicklung  und führt Aktionen zur Information der Bevölkerung zur 
Umsetzung der regionalen Entwicklungsstrategie durch.
Aufgabenprofil:
- Organisation der Beteiligung der regionalen Bevölkerung
- Sensibilisierung der regionalen Bevölkerung für den LEADER-Prozess 
durch diverse Formate / Medien der Öffentlichkeitsarbeit
- Beratung und Unterstützung regionaler Akteure bei der Umsetzung ihrer 
Vorhaben
- DV-technische Erfassung und Aufbereitung  von Vorhaben
- Mitwirkung bei der Vorhabenauswahl
- Zusammenarbeit mit Akteuren im Netzwerk
- Evaluierungsaktivitäten und Monitoring
- Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Veranstaltungen
- Mitwirkung in Projekt- und Arbeitsgruppen
- Vorbewertung von Projektanträgen im Hinblick auf Untersetzung der 
LES und deren Wirtschaftlichkeit in enger Zusammenarbeit mit dem Ent-
scheidungsgremium der LAG und der zuständigen Bewilligungsbehörde
- Monitoring: Mitwirkung bei den  Berichtspflichten zur Umsetzung der LES
- Mitwirkung bei LAG-eigenen Projekten, ggfs. unter Einbeziehung  ex-
ternen Sachverstands
Ihr Anforderungsprofil:
- Abschluss einer vergleichbaren regionalwirtschaftlichen Ausbildung oder 
vergleichbare Qualifikation oder Nachweis einschlägiger Praxis
- Organisations-, Moderations- und Managementerfahrung
- Wissenskompetenz für die aufgeführten Aufgabenbereiche
- Bereitschaft zur kontinuierlichen Fort- und Weiterbildung
- gute Regionale Kenntnisse
- Kenntnisse und Erfahrung , EU-Strukturfonds bzw. öffentliches
   Förderwesen und Fördermittelmanagement
- Erfahrung in der Steuerung von regionalen Entwicklungsprozessen
- Sozial-/Kommunikationskompetenz
- hohes Maß an Eigenverantwortlichkeit und Selbständigkeit
- professioneller und versierter Umgang mit gängigen Office-Anwendungen
- selbständige und proaktive Planung von Aufgaben und Terminen, 
- souveränes, offenes und sicheres Auftreten sowie ausgezeichnete
   Umgangsformen
- uneingeschränkte Zuverlässigkeit, Vertrauenswürdigkeit und Diskretion 
- Führerschein der Klassen B und die Bereitschaft für Dienstfahrten mit 
dem eigenem PKW
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden (flexibles Arbeitszeitmo-
dell). Die Vergütung richtet sich in Anlehnung an die Entgeltgruppe EG 6 
TVöD. Die Stellen sind befristet bis 2027.
Die Rahmenbedingungen des Arbeitsverhältnisses richten sich nach dem 
TVÖD-VKA mit allen Vorteilen der (Sozial-)Leistungen des öffentlichen 
Dienstes, z. B. Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, vergünstigte Ver-
sicherungstarife, die Zahlung von vermögenswirksamen Leistungen, 
Urlaubsanspruch in Höhe von 30 Tagen pro Kalenderjahr.
Frauen und Personen mit Migrationshintergrund werden ausdrücklich 
aufgefordert, sich zu bewerben.
Schwerbehinderte und Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Entsprechende Nachweise sind der 
Bewerbung beizufügen.
Bewerbungen auf der Grundlage der vorgenannten Einstellungsvorausset-
zungen  mit aussagefähigen Unterlagen werden bis zum 08.09.2023
erbeten an : LEADER-Regionalmanagement
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 25, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Falls noch Fragen bestehen oder Sie weitere Auskünfte wünschen, wenden 
Sie sich bitte an Frau Leonhardt (03745/741-112), E-Mail: Leonhardt.Haupt-
amt@Stadt-Falkenstein.de
Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegangene 
Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch. Ko-
sten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, insbesondere 
Reisekosten, werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur 
zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt 
ist. Anderenfalls werden die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres 
vernichtet.

Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten 
bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.

Grünbach, den 26.07.2023
M. Siegemund, Vorsitzender LAG 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit für den Änderungsbebauungsplan 
zum Bebauungsplan „Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“

Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. hat in seiner 46. Tagung am 23. 
Mai 2023 in öffentlicher Sitzung den Aufstellungsbeschluss für den Ände-
rungsbebauungsplan zum Bebauungsplan „Industriegebiet Falkenstein-
Siebenhitz“ gemäß §2 (1) BauGB gefasst.
Auf dem Lageplan ist der Plangebietsumgriff mit einer schwarz gebänderten 
Linie dargestellt.
Der Änderungsbebauungsplan umfasst alle Grundstücke des rechtskräf-
tigen Bebauungsplanes „Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“ mit den 
Flurstücksnummern 470a, 466a, 1013, 1014/3, 1015/3, 1015/4, 1019/1, 1019/2, 
1019/3,  1020/4, 1020/6, 1020/9, 1020/10, 1020/11, 1021/3, 1021/4, 1021/6, 
1021/7,  1021/8, 1022/2, 1022/3, 1022/4, 1022/6, 1022/7, 1023/2, 1023/4, 1023/5, 
1023/6, 1023/7, 1023b  der Gemarkung Dorfstadt sowie die Grundstücke 
der geplanten Erweiterungsfläche  mit den Flurstücksnummern 265/1, 
265/4 der Gemarkung Oberlauterbach und 1018/6, 1018/7, 1018/13, 1025 
der Gemarkung Dorfstadt. Auf dem Lageplan wird der Plangebietsumgriff 
mit einer unterbrochen schwarz gebänderten Linie für den Änderungsbe-
bauungsplan dargestellt.
Folgende Grundstücke des rechtswirksamen Bebauungsplanes sind im Zuge 
des Änderungsbebauungsplanes von Änderungen betroffen: 
• Flurstücksnummer 1019/1 teilweise sowie 
• Flurstücksnummern 1023/5 und 1023/6 teilweise 
Mit Inkrafttreten des Änderungsbebauungsplanes zum Bebauungsplan 
„Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“ wird der rechtskräftige Bebau-
ungsplan „Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“ vollständig ersetzt.
Der Änderungsbebauungsplan zum Bebauungsplan „Industriegebiet 
Falkenstein-Siebenhitz“ wird im vollständigen zweistufigen Verfahren 
unter Einbeziehung der Vorschriften zur Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB mit Umweltbericht nach §2a BauGB durchgeführt.
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung wird gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
durchgeführt. Eine frühzeitige Behördenbeteiligung erfolgt gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB. 
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Die Flächen des Industriegebietes Falkenstein-Siebenhitz sind zu 60 % 
bebaut und die restliche für die Bebauung zur Verfügung stehende Fläche 
von 40 % wurde ebenfalls bereits an Investoren mit konkreten Vorhaben 
veräußert. Damit ist dieses Gebiet ausgelastet und es besteht Handlungsbe-
darf für die städtebauliche Entwicklung der möglichen Erweiterungsfläche 
des vorhandenen „Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“. 
Der Änderungsbebauungsplan soll die Voraussetzungen für eine Ansied-
lung von weiterem Gewerbe schaffen.
Die für den Änderungsbebauungsplan zum Bebauungsplan „Industriege-
biet Falkenstein – Siebenhitz“ vorgesehene Erweiterungsfläche ist in der 2. 
Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen 
Städteverbundes „Göltzschtal“ mit Stand 03/2022 enthalten. 
Die genehmigte 2. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes des 
Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ ist mit Stand 03/2022 am 
23.12.2023 wirksam geworden.
Das Plangebiet des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Industriegebiet Fal-
kenstein-Siebenhitz“ umfasst eine Fläche von insgesamt 24,7 ha, davon sind 
16,9 ha Industrie- bzw. Gewerbefläche incl. 20 % Mindestbegrünungsanteil.
Der Umgriff für die geplante Erweiterungsf läche im Zuge des Ände-
rungsbebauungsplanes zum Bebauungsplan „Industriegebiet Falkenstein-
Siebenhitz“ umfasst eine zusätzliche Fläche von 10,0 ha, davon sind 6,0 
ha als Gewerbefläche und 4,0 ha als Ausgleichsfläche bzw. Fläche für die 
Regenwasser-Bewirtschaftung geplant.
Die Erweiterungsfläche wird begrenzt durch 
• den Radweg Falkenstein - Oelsnitz im Norden 
• das Umspannwerk der envia M im Osten 
• das bestehende Industriegebiet, das Regenrückhaltebecken 2 und die Flä-
che GI 2 des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Industriegebiet Falkenstein-
Siebenhitz“   im Süden sowie 
• das Waldgebiet mit Trieber Weg und Wirtschaftsweg im Westen.
Die zulässige Art der baulichen Nutzung für die Erweiterungsfläche wird 
als Gewerbegebiet nach § 8 der BauNVO definiert. Dies erfolgt aus zwei 
wesentlichen Gründen:
1. Das schon vorliegende Schalltechnische Gutachten vom 25.09.2020 lässt 
wegen der Vorbelastung des Plangebietes (vorhandenes Industriegebiet 
und Umspannwerk) nur weitere Ansiedelungen mit einem zulässigen 
Lärmemissionskontingent zu, die dem eines Gewerbegebietes entsprechen. 
2. Auf Grund der geltenden gesetzlichen Vorschriften zur Bewirtschaf-
tung und Behandlung von Regenwasserabflüssen von bebauten Gebieten 
ist zu sichern, dass sich bei der Wasserhaushaltbilanz keine wesentliche 
Verschlechterung beim geplanten bebauten Zustand gegenüber dem vor-
handenen unbebauten Zustand ergibt. Dies wurde durch die Vorplanung 
zur Regenwasserbewirtschaftung vom November 2021 untersucht. Das 
Ergebnis ist, dass bei einer bebauten Fläche von 60 %, einer Ausgleichsflä-
che bzw. Fläche für die Regenwasserbewirtschaftung von 40 % sowie einer 
möglichen anteiligen dezentralen Versickerung die Wasserhaushaltbilanz 
fast ausgeglichen ist.
Die Erschließung der geplanten Erweiterungsfläche ist mit den vorhandenen 
Erschließungsanlagen zum rechtskräftigen Bebauungsplan bezüglich der 
Verkehrserschließung, der Schmutzwasserableitung, der Trinkwasserver-
sorgung sowie der Medien Elektro, Gas und Daten/Information gesichert. 
Nur bezüglich der Regenwasserbewirtschaftung sind wesentliche neue 
Erschließungsleistungen notwendig.  
Die geplanten Änderungen im Geltungsbereich des rechtswirksamen 
Bebauungsplanes „Industriegebiet Falkenstein – Siebenhitz“ betreffen den 
Bereich des Trieber Weges sowie den unmittelbar angrenzenden Bereich der 
ausgewiesenen Industriegebietsflächen. Zum einen wird der Trieber Weg 
einschließlich des vorhandenen Straßenbegleitgrüns im mittleren Bereich 
zurückgebaut, um die neue Gewerbefläche GE 1 des Erweiterungsbereiches 
direkt an die vorhandene Industriefläche GI 2 anzuschließen. Des Weiteren 
wird der Trieber Weg im Bereich des vorhandenen Regenrückhaltebeckens 
2 auf 6,50 m verbreitert, um eine Zufahrt zur neuen Gewerbefläche GE 1 
des Erweiterungsbereiches zu ermöglichen. Die Zufahrt zur neuen Gewer-
befläche GE 2 erfolgt vom vorhandenen Wendeplatz aus. Die Baugrenze des 
GI 2 des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Industriegebiet Falkenstein-
Siebenhitz“ parallel zum Trieber Weg entfällt. Hier grenzt dann direkt 
das geplante GE 1 des Änderungsbebauungsplanes an. Der Entfall der 
Ausgleichsmaßnahmen am Trieber Weg im Bereich des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes „Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“ wird in der 
Bilanz des Änderungsbebauungsplanes berücksichtigt.
Die Öffentlichkeit kann sich frühzeitig gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wie folgt 

über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswir-
kungen der Planung unterrichten:
Die Unterlagen für den Änderungsbebauungsplan zum Bebauungsplan „In-
dustriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“ (Vorentwurf: Teil A–Planzeichnung, 
Teil B-Textliche Festsetzungen, Begründung, Umweltbericht) 
liegen in der Zeit vom 
07.08. bis einschließlich 08.09.2023
in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., im Bauamt Zimmer 2.OG – Zi 
03/04, Willy-Rudert-Platz 1, 08233 Falkenstein/Vogtl., zu folgenden Zeiten
Montag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden Un-
terlagen werden gemäß § 4a Abs. 4BauGB zusätzlich auf der Internetseite 
der Stadt Falkenstein/Vogtl. unter https://stadt-falkenstein.de/ eingestellt 
und über das zentrale Internetportal des Landes Sachsen https://buerger-
beteiligung.sachsen.de zugänglich gemacht.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Entwurf von 
jedermann schriftlich bei der Stadt Falkenstein unter o.g. Adresse oder wäh-
rend der o.g. Dienstzeiten mündlich zur Niederschrift bei der vorgenannten 
Dienststelle unter o.g. Adresse vorgebracht werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt wird, ist die Angabe des Verfas-
sers zweckmäßig. Stellungnahmen können ebenfalls in elektronischer Form 
unter der E-Mail-Adresse bauamt@stadt-falkenstein.de abgegeben werden.
Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über die Satzung gemäß § 4 a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. 
Um eventuelle Wartezeiten zu vermeiden, können Termine unter der Tele-
fonnummer 03745 741 601 (Sekretariat Stadtbauamt der Stadt Falkenstein/
Vogtl.) vereinbart werden.

Falkenstein/Vogtl., den 07.07.2023
M. Siegemund, Bürgermeister  
Lageplan
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Um das Leben und Wirken von Herrn Alfred 
Roßner zu würdigen und an die durch ihn 
vorgelebten Grundwerte gegen das Vergessen 
stetig zu erinnern, verleiht die Stadt Falken-
stein/Vogtl. die Alfred Roßner Medaille, um 
Vereine, Institutionen, Einzelpersonen und In-
itiativen auszuzeichnen. Diese Auszeichnung 
soll sich ausschließlich an die verschiedensten 
Akteure richten, die sich in Falkenstein und 
ihren Ortsteilen im Sinne von Alfred Roßner 
für eine demokratische und tolerante Zivil-

gesellschaft engagieren - gegen Hetze, Hass, 
Antisemitismus und Gewalt, für ein friedvolles 
und soziales Miteinander in unserer Stadt und 
die sich damit in besonderem Maße für ihre 
Mitmenschen einsetzen. Dies ist auf vielfäl-
tigste Weise möglich. 
Ab sofort können Sie Ihre Vorschläge zur 
Nominierung in der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
einreichen. Die Bewerbungsfrist endet am 
03.09.2023.
Das Einreichungsformular sowie Einzel-

heiten zum Verfahren bzw. zur Richtlinie 
„Alfred-Roßner-Medaille“ finden Sie auf der 
städtischen Website unter folgendem Link: ht-
tps://stadt-falkenstein.de/artikel/news-aufruf-
nominierung-alfred-rossner-medaille-der-
stadt-falkenstein-vogtl-2023 Bitte senden Sie 
Ihre Vorschläge an: Stadt Falkenstein/Vogtl.,
Bürgermeisteramt, Wil ly-Rudert-Platz 1, 
08223 Falkenstein/Vogtl.
E-Mail: buergermeisteramt@stadt-falkenstein.
de Web: www.stadt-falkenstein.de

  Alfred-Roßner-Medaille   
  der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
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Nominierungsbogen 2023 
  

Um das Leben und Wirken von Herrn Alfred Roßner zu würdigen und an die durch ihn vorgelebten 
Grundwerte gegen das Vergessen stetig zu erinnern, verleiht die Stadt Falkenstein/Vogtl. die 
Alfred Roßner Medaille, um Vereine, Institutionen, Einzelpersonen und Initiativen auszuzeichnen. 
Diese Auszeichnung soll sich ausschließlich an die verschiedensten Akteure richten, die sich in 
Falkenstein und ihren Ortsteilen im Sinne von Alfred Roßner für eine demokratische und tolerante 
Zivilgesellschaft engagieren - gegen Hetze, Hass, Antisemitismus und Gewalt, für ein friedvolles 
und soziales Miteinander in unserer Stadt und die sich damit in besonderem Maße für ihre 
Mitmenschen einsetzen. Dies ist auf vielfältigste Weise möglich.  
 
Mit diesem Nominierungsbogen können Sie auszeichnungswürdige Vereine/ Initiativen/ 
Institutionen/ Einzelpersonen vorschlagen.  
  

  
  Name des nominierten Vereins/ der Initiative/ Institution oder Einzelperson  
  
  

  
  Bezeichnung des Projektes/ der Arbeit/ des Engagements  
  
  
 
  
Angaben zum/ zu den Nominierten:  
  

   
  Verein / Institution/ Initiative oder bei Einzelperson Name, Vorname  
  

   
  Straße  
   

  
  PLZ/ Ort  
  
  
  
  

  Alfred-Roßner-Medaille   
  der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
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Nominierungsbogen 2023 
  

Um das Leben und Wirken von Herrn Alfred Roßner zu würdigen und an die durch ihn vorgelebten 
Grundwerte gegen das Vergessen stetig zu erinnern, verleiht die Stadt Falkenstein/Vogtl. die 
Alfred Roßner Medaille, um Vereine, Institutionen, Einzelpersonen und Initiativen auszuzeichnen. 
Diese Auszeichnung soll sich ausschließlich an die verschiedensten Akteure richten, die sich in 
Falkenstein und ihren Ortsteilen im Sinne von Alfred Roßner für eine demokratische und tolerante 
Zivilgesellschaft engagieren - gegen Hetze, Hass, Antisemitismus und Gewalt, für ein friedvolles 
und soziales Miteinander in unserer Stadt und die sich damit in besonderem Maße für ihre 
Mitmenschen einsetzen. Dies ist auf vielfältigste Weise möglich.  
 
Mit diesem Nominierungsbogen können Sie auszeichnungswürdige Vereine/ Initiativen/ 
Institutionen/ Einzelpersonen vorschlagen.  
  

  
  Name des nominierten Vereins/ der Initiative/ Institution oder Einzelperson  
  
  

  
  Bezeichnung des Projektes/ der Arbeit/ des Engagements  
  
  
 
  
Angaben zum/ zu den Nominierten:  
  

   
  Verein / Institution/ Initiative oder bei Einzelperson Name, Vorname  
  

   
  Straße  
   

  
  PLZ/ Ort  
  
  
  
  

  Alfred-Roßner-Medaille   
  der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
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Nominierungsbogen 2023 
   
  
Bitte beschreiben Sie in wenigen Sätzen das Projekt/ die Arbeit/ das Engagement.  

 
Bitte beschreiben Sie kurz welchen Beitrag der Verein/ die Initiative/ die Einzelperson im Sinne 
von Alfred Roßner für eine demokratische und tolerante Zivilgesellschaft gegen Hetze, Hass, 
Antisemitismus und Gewalt für ein friedvolles und soziales Miteinander in Falkenstein geleistet 
hat.  

 
Bitte begründen Sie nachvollziehbar, warum Sie den Verein/ die Initiative/ die Einzelperson für 
auszeichnungswürdig halten.  

 
  

  

  
  
  

  

  
  
  

  

  
  
  

  Alfred-Roßner-Medaille   
  der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
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Nominierungsbogen 2023 
   
  
Bitte beschreiben Sie in wenigen Sätzen das Projekt/ die Arbeit/ das Engagement.  

 
Bitte beschreiben Sie kurz welchen Beitrag der Verein/ die Initiative/ die Einzelperson im Sinne 
von Alfred Roßner für eine demokratische und tolerante Zivilgesellschaft gegen Hetze, Hass, 
Antisemitismus und Gewalt für ein friedvolles und soziales Miteinander in Falkenstein geleistet 
hat.  

 
Bitte begründen Sie nachvollziehbar, warum Sie den Verein/ die Initiative/ die Einzelperson für 
auszeichnungswürdig halten.  

 
  

  

  
  
  

  

  
  
  

  

  
  
  

  Alfred-Roßner-Medaille   
  der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
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Nominierungsbogen 2023  
   
   
Persönliche Angaben zum Absender (Vorschlagender): 
 
  

  
   Name, Vorname  
   

  
  Adresse  
   

  
   Ansprechpartner  
  

  
  Telefon  
  

  
  E-Mail 
  
   
Ergänzende Angaben werden im weiteren Verlauf des Verfahrens direkt von dem/ den Nominierten 
erfragt.  
  
 
Datenschutzhinweise: 
   
☐  Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten für den Zeitraum des   
       Nominierungsverfahrens in der Stadt Falkenstein/Vogtl. gespeichert und verwendet werden.  
       
☐  Ich habe die Informationen unter www. stadt-falkenstein.de/datenschutz nach Art. 13 und Art.  
      14 der DSGVO zur Kenntnis genommen. 
  
 
 
 
  

                                  
     Datum                                                                            Unterschrift Vorschlagender 

  Alfred-Roßner-Medaille   
  der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
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Nominierungsbogen 2023  
   
   
Persönliche Angaben zum Absender (Vorschlagender): 
 
  

  
   Name, Vorname  
   

  
  Adresse  
   

  
   Ansprechpartner  
  

  
  Telefon  
  

  
  E-Mail 
  
   
Ergänzende Angaben werden im weiteren Verlauf des Verfahrens direkt von dem/ den Nominierten 
erfragt.  
  
 
Datenschutzhinweise: 
   
☐  Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten für den Zeitraum des   
       Nominierungsverfahrens in der Stadt Falkenstein/Vogtl. gespeichert und verwendet werden.  
       
☐  Ich habe die Informationen unter www. stadt-falkenstein.de/datenschutz nach Art. 13 und Art.  
      14 der DSGVO zur Kenntnis genommen. 
  
 
 
 
  

                                  
     Datum                                                                            Unterschrift Vorschlagender 

Aufruf Nominierung Alfred-Roßner-Medaille der Stadt Falkenstein/Vogtl.

Alfred-Roßner-Medaille der Stadt Falkenstein/Vogtl.
Nominierungsbogen 2023
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Wichtige Termine zur Anmeldung der Schulanfänger für 
das Schuljahr 2024/2025  

 
Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2017 und dem 

30.06.2018 geboren wurden, erfolgt für die 
Grundschule Grünbach, Bahnhofstraße 14, 08223 Grünbach am 

 
Dienstag,  29.08.2023  von 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch,  30.08.2023  von 8.00 – 12.00 Uhr 

 
im Sekretariat der Schule (1. Stock). Für Rückfragen sind wir 

telefonisch über die 03745-5441 erreichbar. 
 

Bitte bringen Sie Folgendes zur Anmeldung mit: 
 

▪ Antrag auf Einschulung 
▪ Kopie der Geburtsurkunde 

▪ den Impfausweis zum Nachweis des Masernschutzes  
▪ bei alleinigem Sorgerecht Nachweis vom Jugendamt 

 
Sollte bei gemeinsamen Sorgerecht ein Elternteil zur Anmeldung 

verhindert sein, bringen Sie bitte eine Vollmacht mit. 
 

Wenn Ihr Kind eine Kindertagesstätte besucht, füllen Sie bitte das 
Formular „Schweigepflichtentbindung“ aus. 

 
Die Formulare können Sie auf unserer Homepage 

www.grundschule-gruenbach.de unter der Rubrik „Links“ 
herunterladen oder direkt in der Schule ausfüllen. 

 
 

Die Grundschule Grünbach gehört zum Schulbezirk 2 
der Stadt Falkenstein und umfasst: 

 
Grünbach, alle Straßen 

Grünbach OT Muldenberg, alle Straßen 
Neustadt, alle Straßen 

Neustadt OT Poppengrün, alle Straßen 
Neustadt OT Neudorf, alle Straßen 

Neustadt OT Siebenhitz, alle Straßen 
Neustadt OT Oberwinn 

Stellenausschreibung Mitarbeiterin/Mitarbeiter
LEADER-Regionalmanagement

Für die Dauer der Förderperiode 2023 – 2027 auf der Grundlage des 
geltenden GAP-Strategieplans der Bundesrepublik Deutschland für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) zur Umsetzung von Vorhaben 
im Rahmen einer LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) auf Basis der 
Förderrichtlinie LEADER-FRL LEADER/2023 ist eine  Stelle als:
 Mitarbeiterin/Mitarbeiter Regionalmanagement
für 20 Stunden/Woche zu besetzen.  
Leistungsbeschreibung
- Umsetzungsorientierte Initiierung, Begleitung Koordinierung des 
Entwicklungsprozesses in der Region auf der Grundlage der regionalen 
Entwicklungsstrategie. Im Mittelpunkt stehen Sektor übergreifend die 
Aufgaben einer nachhaltigen Regionalentwicklung mit spezifischen An-
forderungen an Beratung, Steuerung von Beteiligungsprozessen, Konzep-
tentwicklung, Projektbeurteilung und Projektmanagement, Programmum-
setzung, Marketing, Sensibilisierung sowie Monitoring und Evaluation.
- Das Regionalmanagement hat entscheidenden Anteil an der Entwicklung 
und Initiierung von Projekten und begleitet deren Umsetzung. Es sensi-
bilisiert die örtliche Bevölkerung hinsichtlich der Prozesse der ländlichen 
Entwicklung  und führt Aktionen zur Information der Bevölkerung zur 
Umsetzung der regionalen Entwicklungsstrategie durch.
Aufgabenprofil:
- Organisation der Beteiligung der regionalen Bevölkerung
- Sensibilisierung der regionalen Bevölkerung für den LEADER-Prozess 
durch diverse Formate / Medien der Öffentlichkeitsarbeit
- Beratung und Unterstützung regionaler Akteure bei der Umsetzung ihrer 
Vorhaben
- DV-technische Erfassung und Aufbereitung  von Vorhaben
- Mitwirkung bei der Vorhabenauswahl
- Zusammenarbeit mit Akteuren im Netzwerk
- Evaluierungsaktivitäten und Monitoring
- Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Veranstaltungen
- Mitwirkung in Projekt- und Arbeitsgruppen
- Vorbewertung von Projektanträgen im Hinblick auf Untersetzung der 
LES und deren Wirtschaftlichkeit in enger Zusammenarbeit mit dem Ent-
scheidungsgremium der LAG und der zuständigen Bewilligungsbehörde
- Monitoring: Mitwirkung bei den  Berichtspflichten zur Umsetzung der LES
- Mitwirkung bei LAG-eigenen Projekten, ggfs. unter Einbeziehung  ex-
ternen Sachverstands
Ihr Anforderungsprofil:
- Abschluss einer vergleichbaren regionalwirtschaftlichen Ausbildung oder 
vergleichbare Qualifikation oder Nachweis einschlägiger Praxis
- Organisations-, Moderations- und Managementerfahrung
- Wissenskompetenz für die aufgeführten Aufgabenbereiche
- Bereitschaft zur kontinuierlichen Fort- und Weiterbildung
- gute Regionale Kenntnisse
- Kenntnisse und Erfahrung , EU-Strukturfonds bzw. öffentliches
   Förderwesen und Fördermittelmanagement
- Erfahrung in der Steuerung von regionalen Entwicklungsprozessen
- Sozial-/Kommunikationskompetenz
- hohes Maß an Eigenverantwortlichkeit und Selbständigkeit
- professioneller und versierter Umgang mit gängigen Office-Anwendungen
- selbständige und proaktive Planung von Aufgaben und Terminen, 
- souveränes, offenes und sicheres Auftreten sowie ausgezeichnete
   Umgangsformen
- uneingeschränkte Zuverlässigkeit, Vertrauenswürdigkeit und Diskretion 
- Führerschein der Klassen B und die Bereitschaft für Dienstfahrten mit 
dem eigenem PKW
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden (flexibles Arbeitszeitmo-
dell). Die Vergütung richtet sich in Anlehnung an die Entgeltgruppe EG 6 
TVöD. Die Stellen sind befristet bis 2027.
Die Rahmenbedingungen des Arbeitsverhältnisses richten sich nach dem 
TVÖD-VKA mit allen Vorteilen der (Sozial-)Leistungen des öffentlichen 

Dienstes, z. B. Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, vergünstigte Ver-
sicherungstarife, die Zahlung von vermögenswirksamen Leistungen, 
Urlaubsanspruch in Höhe von 30 Tagen pro Kalenderjahr.
Frauen und Personen mit Migrationshintergrund werden ausdrücklich 
aufgefordert, sich zu bewerben.
Schwerbehinderte und Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Entsprechende Nachweise sind der 
Bewerbung beizufügen.
Bewerbungen auf der Grundlage der vorgenannten Einstellungsvorausset-
zungen  mit aussagefähigen Unterlagen werden bis zum 08.09.2023
erbeten an : LEADER-Regionalmanagement
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 25, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Falls noch Fragen bestehen oder Sie weitere Auskünfte wünschen, wenden 
Sie sich bitte an Frau Leonhardt (03745/741-112), E-Mail: Leonhardt.Haupt-
amt@Stadt-Falkenstein.de
Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegangene 
Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch. Ko-
sten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, insbesondere 
Reisekosten, werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur 
zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt 
ist. Anderenfalls werden die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres 
vernichtet.
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten 
bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.

Grünbach, den 26.07.2023

M. Siegemund,
Vorsitzender LAG 

Amtlicher Teil Neustadt
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GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER  & ANNE TIEPNER  
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

Herzliche Einladung zu 25 Jahre
Jugendfeuerwehr Oberlauterbach

OBERLAUTERBACH Lauterbacher Strolche

Am 9. September feiern wir anläss-
lich unseres 25-jährigen Bestehens 
ein großes Familienfest. Ihr seid 
herzlich eingeladen mit uns zu 
feiern. Unser Fest beginnt 14:00 
Uhr mit einer Festveranstaltung.                      
Ab 15:00 Uhr werden wir dann 
einen bunten Nachmittag mit aller-
hand Attraktionen und einer Schau-

übung unserer Jugendfeuerwehr er-
leben. Seid gespannt. Gefeiert wird 
direkt am Feuerwehrgerätehaus in 
Oberlauterbach. Für das leibliche 
Wohl und die musikalische Um-
rahmung ist natürlich auch gesorgt.
Eure Jugendfeuerwehr Oberlauter-
bach

Hallo liebe Leserinnen und Leser 
unserer Strolche Post.
Auch dieses Jahr heißt es für einige 
von uns Strolchen Abschied aus 
dem Kindergarten nehmen. Unsere 
Großen Oskar und Kurt werden 
bald Schulanfänger sein und lernen 
Lesen und Schreiben in der Schule. 
Zum alljährlichen Zuckertütenfest 
ging es dieses Jahr mit der Feuer-
wehr von den Kameraden aus Schö-
nau auf eine abenteuerliche Reise. 
Mit Blaulicht rückten alle Strolche 
ins Naturbad ein, wo es jede Menge 
aufregender Sachen zu entdecken 
gab. Neben Kinderschminken, 
großen Seifenblasen und Spaß im 
Wasser ging der Nachmittag viel zu 
schnell vorbei. Natürlich durfte die 
Suche nach dem Zuckertütenbaum 
nicht fehlen. Stellt euch mal vor, 

auch in Schönau wuchs ein großer 
und besonderer Baum mit jeder 
Menge kleiner Tüten und natürlich 
2 großen für unsere Schulanfänger. 
Mit großer Freude wurden diese 
von jedem von uns Strolchen vom 
Baum geholt.
Nun stand die offizielle Verabschie-
dung unserer 2 großen Jungs an. Mit 
einem weinenden und lachenden 
Auge wurde die Kindergartenzeit 
offiziell beendet, denn unser Oskar 

und unser Kurt sind j e t z t 
bald Schulkinder. Bei leckerem 
Essen, Stockbrot und Kinderdisco 
ging die Party noch bis spät in den 
Abend hinein. Ein großes Highlight 
war für einige von uns Strolchen das 
Zelten. Bei lauen Temperaturen hu-
schten wir gemeinsam mit unseren 
Eltern in unsere Schlafsäcke und 
lauschten den Vögeln und Fröschen 
welche die ganze Nacht laut sangen 
und stellt euch mal vor, dass ein 
oder andere „Schnarchtier“ war 
auch zu hören. Viel zu kurz war die 
Nacht und am nächsten Morgen sa-
ßen wir dann gemeinsam bei einem 
leckeren Frühstück, bevor es ans 
Aufräumen ging. 
Wir wünschen unseren beiden 
großen Jungs einen guten Start 
in der Schule, viele neue Freunde, 

jede Menge Spaß und natürlich 
gute Zensuren. Wir werden euch 
natürlich nicht vergessen und hof-
fen sehr, dass ihr auch das ein oder 
andere Mal, mit einem Lächeln im 
Gesicht an eure Kindergartenzeit 
zurückdenkt. 
Nun steht die wohlverdiente Ur-
laubszeit an und viele von uns 
Strolchen genießen den Sommer 
mit Ihren Familien. Wir wünschen 
euch allen eine gute Zeit, tolles 
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Sehr geehrter Neubesitzer
unseres Blumenkübels inkl. Pflanze

Pavillon

TR I EB / S CHÖNAU

Wetter und viele schöne Momente. 
In der kommenden Strolche Post 
werden wir uns ausführlich von un-

seren Urlaubserlebnissen berichten, 
aber bis dahin seit gespannt. 
Eure Lauterbacher Strolche

Der Max steht gerne in der Sonne.
Das bereitet ihm die größte Wonne.

Doch hat er leider nicht bedacht,
dass Sonne nicht nur Freude macht.

Denn bei ungebremster Einstrahlstärke
geht sie auch im Kopf zu werke.
Und das eine kannst Du wissen,

er läuft rum, als wie vom Aff´ gebissen.
Wundern braucht man sich da nicht,
so isses eben, wenn die Sonne sticht.

Mike Riedel

Wir freuen uns sehr, dass wir bei der 
Verschönerung Ihres Gartens, Ter-
rasse o. Hauseinganges mit einem 
unserer Pflanzgefäße behilflich sein 
konnten. Wir hoffen, es ging beim 
Transport alles gut & der Kübel 
kam unbeschadet am gewünschten 
Zielort an. Hier ein paar Tipps zur 
Pflege unserer Pflanze: 
Sedum telephium ist eine dankbare 
Kübelpf lanze für Gelegenheits-
gärtner, da sie auch mehrere Tage 
Trockenheit schadlos übersteht 
und die Wintermonate problemlos 
im Freien verbringen kann. Sie 
braucht allerdings ein durchlässiges 
Substrat mit hohem Sandanteil und 
sollte sehr sparsam gedüngt werden.
Falls Sie sich ihn nur mal eben aus-
geliehen haben, um vllt. zu sehen, 
wie er so wirkt in der hintersten 
Gartenecke, dann wäre es toll, wenn 
Sie ihn wieder an seinen gewohnten 

Platz zurückbringen könnten - die 
Tageszeit hierfür wäre ziemlich 
egal. Gesetzt den Fall, Sie würden 
einen weiteren benötigen...in dem 
Ihnen sicher bekannten Falken-
steiner Baumarkt könnten Sie – für 
einen schmalen Taler - ein ähn-
liches Exemplar erwerben. Vielen 
Dank & recht viel Freude an Ihrem 
"Fundstück" wünschen Ihnen die 
Einwohner von Schönau!

Mit bester Tanzmusik wurde am 
01.07.2023  der sanierte Pavillon 
von DJ Widdel aus seinem  Schlaf 
geweckt. Der Badverein Schönau 
e.V. lud ein, endlich wieder das 
Tanzbein zu schwingen & die 
Hüften kreisen zu lassen. Fast 400 
gutgelaunte Gäste feierten bis in 
die Morgenstunden. Vorangehend 
wurde das Kultgebäude in einer 

kleinen Feierstunde am Nachmit-
tag von allen Handwerkern, die an 
der erfolgreichen Modernisierung 
beteiligt waren, für die nächsten 
Partyjahre freigegeben. Der in 
seiner jetzigen Form erbaute Pa-
villon hat seit 1969 schon so manch 
rauschende Feste und wilde Feiern 
erlebt. Nach einer längeren Sanie-
rungsphase kann dieser wieder 
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Senioren auf „Fahrt ins Blaue“

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 

Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.  Ihr Bürgermeister Bert Blechschmidt

Die Sonne lacht von früh bis spät, der Regen aus dem Weg uns geht.
Lasst uns genießen diese Zeit, der Winter ist nicht mehr so weit.

für die verschiedensten Anlässe 
von Privat, Firmen oder Vereinen 
gemietet werden. Er bietet Platz für 
bis zu 100 Gäste. Bei Interesse: Herr 
Seifert  01735684778 Sie lief einst 
– vor vielen Jahren – vom Stapel 
und nahm Kurs auf die legendäre 
Pirateninsel La Tortuga. Unter 
dem Kommando von unzähligen 
Piratenkapitänen segelte sie über 
alle 7 Weltmeere. Sie machte sich 
auf, die waagemutigsten Abenteuer 
zu bestehen und natürlich viele 
Schätze zu erbeuten. Sie trotze 
Wind und Wetter – überstand die 
stärksten Stürme, die gleissenste 
Hitze und die kältesten Winter. 

Ihre Besatzung kämpfte tapfer 
gegen gefährliche Seeungeheuer, 
enterten Galeeren und das ein 
oder andere Königsschiff. Nach 
diesen jahrelangen Kaperfahrten 
war sie arg mitgenommen, lief in 
ihren Heimathafen ein und ver-
sank schließlich.  Von dieser Zeit 
an war ein berühmter Schiffsbauer 
gemeinsam mit seiner Mannschaft 
auf der Hatz nach geeignetem 
Treibholz, um ein neues Piraten-
schiff zu errichten, damit endlich 
wieder kleine & große Entdecker 
zu neuen Abenteuern aufbrechen 
können – es entstand die Beck Pearl 
2 – Schiff AHOI!

Wo unsere Fahrt diesmal hinge-
hen sollte war ungewiss, da eine 
Fahrt ins Blaue angesagt war. Es 
ging in Richtung Chemnitz und 
unser Fahrer Simon verkündete 
uns das Ziel – das Kohrener Land 
und Umgebung. Erster Stopp war 
das Schloss Wolkenburg mit ei-
ner kleinen Führung durch den 
Schlossgarten. Weiter ging die Fahrt 
nach Rüdigersdorf zur Gaststätte 
Lindenvorwerk an einem See ge-
legen. Nach dem Mittagessen und 
kurzem Verweilen auf der Terrasse 
am See besichtigten wir noch die 
einzig erhaltene Wassermühle mit 
Backhaus im Kohrener Land. Sie 
ist als technisches Denkmal noch 
voll funktionsfähig. Weiter ging es 

mit dem „Kohrener-Land-Express“ 
zu einer Rundfahrt mit Halt an der 
Töpferei Arnold. Dort war Gele-
genheit, den Arbeitern über die 
Schultern zu schauen. Natürlich 
konnte man getöpferte Artikel auch 
käuf lich erwerben. Während der 
Rundreise erfuhren wir noch viel 
Wissenswertes über die Ortsge-
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Jugendfeuerwehr Neustadt

Heißes Wochenende in Niederbayern

Tag der offenen Tür beim Geflügel- und
Kleintierzüchterverein Neustadt 

schichte durch den „Lockführer“. 
Nach Ende der Fahrt erwarteten uns 
Kaffee und Kuchen im Lindenvor-
werk und frisch gebackene Brote aus 
dem Backhaus nahe der Mühle zum 
Kauf. Die Rückfahrt führte uns über 

das Erzgebirge zurück ins Vogtland. 
Dank der guten Organisation des 
Reiseunternehmens konnten wir 
wieder einen fröhlichen Tag bei 
sonnigem Wetter verbringen.
Petra Poller

Der letzte Übungsdienst am 03. Juli 
2023 vor den Sommerferien stand 
an und eines war bei diesen Tempe-
raturen klar - Wir brauchen Wasser! 
Demnach wurde ein Löschangriff 
selbstständig von den Kids und 
Jugendlichen in Poppengrün auf-
gebaut und in Betrieb genommen. 
Ebenso wurde ein Hydroschild 

(von Laien oft auch gerne Regen-
bogenmaschine genannt) eingesetzt 
und erprobt.  Wir wünschen un-
seren Jugendfeuerwehrkids schöne 
Sommerferien und eine Menge 
Sonnenschein.
Eurer Jugendwarte Matthias Rit-
trich & Michel Möckel

Am Samstag, 26. August 2023 
plant der Geflügel- und Kleintier-
züchterverein aus Neustadt eine 
Veranstaltung für Jung und Alt. 
Ab 11:00 Uhr werden auf dem 
Dorfplatz am Bürgerhaus Einblicke 

in das Vereinsleben, eine Tierschau 
mit verschiedensten Kleintieren 
und auch eine Hüpfburg für die 
Kids präsentiert. Das Interesse der 
Bevölkerung an der Haltung von 
Kleintieren ist sehr stark ange-

wachsen. Wir können mit Rat und 
Tat auf Wunsch zur Seite stehen. 
Für die gastronomische Bewirtung 

aller Gäste an diesem Tag sorgt der 
Verein. Gerold Tunger
1. Vorsitzender

Endlich, nach 3 Jahren Zwangs-
pause, fand am zweiten Juli-Wo-
chenende wieder ein Treffen der 
Arbeitsgemeinschaft "Neustadt in 
Europa" statt. Darauf haben alle 
sehnsüchtig gewartet, der Ausfall 
der Treffen in Neustadt/Aisch, 
Neustadt in Holstein und Neustadt/
Harz war für alle sehr schmerzlich.
Umso mehr freuten sich die 21 
Neustadt-Freunde, als es am Frei-
tagmittag nach Neustadt an der Do-
nau los ging. Logis bezogen wir im 
Neustädter Ortsteil Bad Gögging.
Am Abend fand im Stadtgraben 
die Eröffnung des 45. Treffens, 

das parallel mit dem 750jährigen 
Stadtjubiläum gefeiert wurde, statt.
Bayerische Blasmusik, Leberkaas-
semmeln und viel zu trinken um-
rahmten den Auftakt. Später gab es 
zahlreiche Darbietungen auf den 5 
Bühnen im Stadtgebiet. Am Sams-
tag nahm unser stellvertretende 
Bürgermeister Tino Fleckenstein 
an der Beratung der Repräsentanten 
der 38 europäischen Neustädte teil.
Dort wurde unter anderem über die 
nächsten Treffen beraten. Dringend 
gesucht wird noch ein Ausrichter 
für nächstes Jahr (wir drücken 
alle ganz toll die Daumen). 2025 
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Landkreis erlässt Allgemeinverfügung
zum Wasserentnahmeverbot

Seniorenausflug im Mai

Jugendfeuerwehr Neustadt nimmt wieder am Zeltlager teil

geht's nach Neustadt/Glewe, 2026 
nach Bergneustadt und 2027 nach 
Neustadt Echt Schusteren in den 
Niederlanden. Zur Erinnerung an 
dieses Neustadttreffen pf lanzten 
die Gastgeber eine Baumallee. Wir 
anderen fuhren ins nahegelegene 
Abendsberg. Dort wurde die Ku-
chelbauer Weißbier-Brauerei mit 
dem Hundertwasser-Turm, das 
ebenfalls im Stil des Malers und Ar-
chitekten Friedensreich Hundert-

wasser gestaltete Kunst-Haus und 
der schattige Biergarten besucht.
Am Nachmittag, natürlich in der 
größten Hitze des Tages, fand 
dann der Festumzug durch die 
Innenstadt statt. Fast 100 Gruppen 
malten ein buntes Bild. Den Abend 
genossen wir, in kleinen Gruppen je 
nach Lust und Laune. Den Sonntag-
vormittag verbrachten wir in zwei 
Gruppen: eine ging in der benach-
barten Limes-Therme zum Baden 

Vom 16. bis 18.Juni haben sich 
die 5 Jugendfeuerwehren aus Ro-
dewisch, Treuen, Wernesgrün, 
Neustadt und Falkenstein wieder 

zum gemeinsamen Zeltlager im 
Feuerwehrtechnischen Zentrum 
in Rodewisch getroffen. Unsere 
Lagertei lnehmer f ieberten mit 

Begeisterung dieses Zelt lager-
wochenende herbei. Das Wetter 
hatte mitgespielt und es wurde u. 
a. eine Nachtwanderung inklusiv 

Bootsfahrten auf den Gondel-
teich, einige Feuerwehrtechnische 
Aufgaben galten zu lösen, eine 
kleine Einsatzübung und etwas 
Gerätekunde standen auf dem 
Plan. Als Überraschung für unsere 
Kids ging es zum „Wurzelrudi“ 
nach Eibenstock, wo wir zwischen 
Seilbahn, Rallye, Murmelbahn, 
Labyrinth, Sommerrodelbahn 
den Nachmittag verbrachten. Bei 
Lagerfeuer, Stockbrot klangen die 
Abende aus. Am Abreisetag wurde 
nach stärkendem Frühstück, die 
Zelte abgebaut. Doch bevor es 
nach Hause ging, bekamen alle 
Jfw-Kids noch die Jugendflamme 
Stufe 1 überreicht, welche Sie sich 
mit dem gezeigten Feuerwehrwis-
sen und die tolle Teamleistung am 
Gondelteich erarbeitet haben.
Herzlichen Dank an unsere Re-
gionalbereichsleiter und an die 
Jugendwarte, für die Organisation 
und Unterstützung, die das er-
folgreiche Wochenende möglich 
gemacht haben!
Rundum ein gelungenes Zeltlager!
PS: Falls jemand gerne einmal die 
Jugendfeuerwehr kennen lernen 
möchte, ab 8 Jahren könnt ihr bei 
uns mitmachen.
Infos könnt ihr unter Jugendwart 
Matthias Rittrich 0174-3188011 
anfordern.

und die andere fuhr nach Neustadt 
zum Ökumenischen Gottesdienst. 
Dieser wurde in deutscher und 
italienischer Sprache gefeiert, da 
zum Stadtfest auch eine Delegation 
aus der italienischen Partnerstadt 
Recoaro Terme angereist war. Am 
Mittag traten wir dann mit un-
serem Busfahrer Danny Walther 
die Heimreise an. Alle waren sich 
einig, dass es ein tolles, erlebnis-
reiches Wochenende war, das die 
Freundschaft der Neustädter aus 
ganz Europa wieder belebt und 

gefestigt hat. Vielen herzlichen 
Dank an Christiane Günnel und 
Bert Blechschmidt für die prima 
Vorbereitung, an unseren Busfah-
rer, der uns sicher nach Bayern und 
zurückgebracht hat und an Heike 
Rittrich, die wieder alles umfassend 
dokumentiert hat.
Ich freue mich jetzt schon auf die 
nächsten Fahrten und würde mich 
über eine rege Teilnahme sehr 
freuen. In diesem Sinne viele liebe 
Grüße und eine gute Zeit!
Eure Reisetante Ute Franke 

Landkreis erlässt Allgemeinverfügung zum Wasserentnahmeverbot
Da die Trockenheit auch im Vogtland weiter anhält und nach den derzei-
tigen Wetterprognosen die niedrigen Wasserstände der vogtländischen 
Gewässer auch in den kommenden Wochen nicht durch Niederschläge 
ausgeglichen werden können, hat der Vogtlandkreis entschieden, dass 
Eigentümern und Anliegern ab sofort bis auf Widerruf die Wasser-
entnahme an oberirdischen Gewässern mittels Pumpvorrichtungen 
untersagt wird. Nicht betroffen sind Wasserentnahmen, für die eine 
wasserrechtliche Erlaubnis vorliegt. Das Schöpfen mit Handgefäßen im 
Rahmen des Gemeingebrauchs ist bei ausreichender Wasserführung wei-
terhin zulässig. Dies sollte jedoch mit höchster Zurückhaltung erfolgen.
Werden bei Gewässerkontrollen Verstöße festgestellt, kann dies als 
Ordnungswidrigkeit und mit einem Bußgeld von mindestens 100 Euro 
geahndet werden.
Die für die Maßnahme gültige Allgemeinverfügung gilt bis zum 
16.10.2023 und ist unter www.vogtlandkreis.de unter Bekanntma-
chungen im Amtsblatt vom 12.07.2023 veröffentlicht.
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Endlich Sommerferien –der Verkehrsver-
bund Vogtland informiert zum Ferienange-
bot und zum Schulstart

www. brasssocks.de

Big Band Sound für Deine
Veranstaltung
Hörprobe: QR Code

Über 10.000 Schülerinnen 
und Schüler im Vogtlandkreis 
besitzen ein BildungsTicket 
aus dem Schuljahr 2022/23. 
Sie können mit diesem Ticket 
auch während der sächsischen 
Sommerferien in Bus und 
Bahn im Verkehrsverbund 
Vogtland einsteigen, die Feri-
en genießen und müssen kein 
extra Ticket lösen. Mit dem 
Vogtlandnetz sind viele Aus-
f lugsziele im Vogtlandkreis 
bequem erreichbar. Wer kein 
BildungsTicket besitzt oder 
auch in den Sommerferien 
bis Zwickau, Chemnitz oder 
Aue fahren möchte, für den ist 
das FerienTicket VVV+VMS 
für nur 21 Euro die richtige 
Wahl. Es gilt rund um die Uhr 
in allen Zügen, Bussen und 
Straßenbahnen der beiden 
Verbundgebiete Vogtland und 
Mittelsachsen und sogar auf 
ausgewählten Verbindungen 
über die Verbundgrenzen 
hinweg. Für die Touren durch 
den ganzen Freistaat bieten 
die sächsischen Verkehrsver-
bünde mit dem FerienTicket 
Sachsen das passende Ticket 
für Schüler und Azubis bis 
zum 21. Geburtstag an. Es ko-
stet 34,50 Euro und gilt sechs 
Wochen lang in ganz Sachsen 
und dem gesamten Mittel-
deutschen Verkehrsverbund 
(MDV). Damit sind beispiels-
weise Fahrten bis Leipzig, 
Halle oder Altenburg mög-
lich. Beide Tickets sind beim 
Personal in Bussen und Bah-
nen, im Straßenbahn Service-
center am Tunnel Plauen oder 
im Servicecenter des VVV 
im oberen Bahnhof Plauen 
sowie an den stationären 
Ticketautomaten der Bahn-
höfe Plauen und Reichenbach 
erhältlich. Für bundeswei-
te Fahrten lohnt sich das 
DeutschlandTicket, welches 
jedoch nur im Aboverfahren 
erhältlich ist und monatlich 
zum 10. des Monats für den 
Folgemonat gekündigt wer-
den kann. Einschränkungen 
durch Baumaßnahmen in 

den Ferien In den Sommer-
monaten wird es aufgrund 
verschiedener Baumaßnah-
men und Sanierungen zu 
Behinderungen auf einzelnen 
Strecken kommen. Fahrgäste 
werden deshalb gebeten, sich 
vor Fahrtantritt zu den ak-
tuellen Fahrzeiten der Busse 
und Bahnen zu informieren.
 Auf Änderungen ab 10. Juli 
weist der Verkehrsverbund 
besonders hin · Die Grün-
bacher Straße ist zwischen 
Falkenstein und Grünbach 
gesperrt. Die TaktBus-Linie 
23 wird über Neustadt um-
geleitet.
· Weitere Informationen zu 
den geänderten Linienwe-
gen und Fahrplänen finden 
Sie unter www.vogtlandaus-
kunft.de/aktuelle-einschra-
enkungen, in der App VVV 
mobil oder bei der Tourismus- 
und Verkehrszentrale Vogt-
land (TVZ), Servicetelefon 
03744 19449.
Rechtzeitig an das
neue Schuljahr denken
Die Planungen für das neue 
Schuljahr 2023/24 sind in 
vol lem Gange. Damit die 
BildungsTickets der Schüle-
rinnen und Schüler für das 
neue Schuljahr gültig sind, 
weist der VVV darauf hin, 
dass die Eigenanteile laut 
erhaltenem Bescheid recht-
zeitig vor Schuljahresbeginn 
bezahlt sein müssen. Da auch 
dieses Jahr von einigen Schul-
trägern die Unterrichtszeiten 
teils angepasst wurden, wird 
es zum Schuljahresbeginn 
am 21. August 2023 auch 
einzelne Anpassungen in den 
Abfahrtszeiten der Schüler-
linien geben. Zudem werden 
Anschlussbeziehungen ge-
prüft und angepasst. Alle El-
tern sowie Schülerinnen und 
Schüler werden gebeten, in 
der letzten Ferienwoche ab 14. 
August Fahrpläne und Ver-
bindungen auf der Internet-
seite www.vogtlandauskunft.
de zu prüfen. Der VVV wird 
dazu nochmals informieren.
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Dorffest in Dorfstadt vom 01.09. bis 03.09.2023
Der FC 08 Dorfstadt freut sich  mit seinen Gä-
sten, dieses traditionelle Fest durchführen zu 
können.  Ein buntes und vielseitiges Programm 
für die gesamte Familie wird sicherlich für gute 
Laune sorgen. Live Musik , DJ, Kinderprogramm 
der Grundschule Dorfstadt und die Schalmeien-
freunde aus Falkenstein sorgen für die richtige 
Stimmung.  

Programm zum Dorffest 
Freitag, 01.09.2023  
18.30 Lampionumzug von der Schule zum 
Sportplatz
19.00 Uhr Eröffnung mit den Schalmeienfreun-
den aus Falkenstein, anschl. Tanz im Bierzelt 
mit DJ Mirko

Samstag, 02.09.2023 
15.00 Uhr Auftritt des Hortes und der Grund-
schule Dorfstadt, den Rützengrüner „DANCE 
DEVILS“ und der Trommelgruppe Dorfstadt, an-
schl. ein buntes Treiben auf dem Sportplatz mit 
vielen Aktionen und Spielen für Groß und  Klein. 
Ab 19.00 Uhr Dorftanz mit der Band „MiniMax“ 

Sonntag, 03.09.2023
Ab 10.00 Uhr Frühschoppen im Bierzelt 
15.00 Uhr Bunter Nachmittag mit Silke Fischer 
aus Beerheide

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. 

MEIN SPORT. DER SCHULZE. sportschulze.com

SportSchulze Klingenthal
Auerbacher Straße 21
Telefon 037467-22591

SportSchulze Eibenstock
Am Postplatz 1
Telefon 037752-55400

SPORT         CHULZESPORT         CHULZE
BISBIS -20%-20%

SOMMERSOMMERGROSSER

SCHLUSSSCHLUSS
VERKAUFVERKAUF

BIS ZU

70%
AUF TEXTILIEN UND SCHUHE

BIKESBIKES

Plakate
bis DIN A3 sofort 037467-289823


